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Grenzſchutz

Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter
Vielfach iſt in der letzten Zeit auf die Verſtärkung der

franzöſiſchen Truppen an der deutſchen Grenze hingewieſen
und daran die Befürchtung geknüpft worden daß die deut
ſchen Grenzländer einem überraſchenden Einfall franzöſiſcher
Kräfte ausgeſetzt wären Daran wurde die Forderung ge
knüpft die Friedensſtärke der deutſchen Truppen zu erhöhen
Dieſe Befürchtungen erſcheinen aber bei genauer Prüfung
nicht als zutreffend Es muß ohne weiteres zwar zugegeben
werden daß der Friedensſtand der an der Grenze ſtehenden
ſogenannten franzöſiſchen Deckungstruppen ein ſehr viel
höherer als bei uns iſt Sollen doch z B die Jnfanterie
Kompagnien über 200 Köpfe zählen während die unſerigen
nur 170 Köpfe erreichen Es iſt auch klar daß infolge der
dreijährigen Dienſtzeit dieſe Verhältniſſe im Winter für uns
noch ungünſtiger liegen da bei uns die volle Hälfte bei den
Franzoſen nur ein Drittel aus unausgebildeten Rekruten
beſteht Jm Winter zählt alſo die franzöſiſche Kompagnie
etwa 140 ausgebildete Mannſchaften die ſofort verwendungs
fähig ſind während die deutſche nur über etwa 80 85 ver
fügt Aber trotzdem iſt auch die franzöſiſche Kompagnie nicht
mobil Auch ſie muß zur Erreichung der vollen Kriegsſtärke
noch das Eintreffen der Reſerviſten abwarten Damit iſt
es aber auch noch nicht allein geſchehen Es fehlen noch die
Fahrzeuge und die Beſpannung die erſt ausgehoben werden
müſſen Bis das erfolgt iſt Munition Verpflegung Sani
tätsausrüſtung uſw empfangen und auf den Wagen ordnungs
gemäß verladen und verpackt iſt vergeht viel Zeit Ehe dies
nicht alles beendet iſt auch die Truppe nicht vollkommen
mobil und nicht zu größeren Unternehmungen in das feind
liche Land bereit Heutzutage wird es keinem Menſchen
einfallen mit immobilen Truppen in Feindesland einzu
fallen Jm Jahre 1870 hatten die Franzoſen dieſes Experi
ment gemacht mit welchem Erfolge iſt bekannt Seitdem
iſt es allgemein anerkannter Grundſatz geworden der von
allen Staaten anerkannt iſt zunächſt die Truppe ihre Mobil
machung beenden zu laſſen und dann erſt die Operationen zubeginnen Mag aber die Mobilmachung im Frieden noch ſo

gut vorbereitet ſein es wird immer einige Zeit bis zu ihrer
Beendigung vergehen und während dieſer Zeit haben auch
wir Gelegenheit unſere Reſerviſten einzuziehen und die
Truppe auf Kriegsfuß zu ſetzen Dies wird erleichtert wenn
die Truppenteile ihren Erſatz aus der nächſten Umgebung
des Standortes erhalten alſo bei ſtreng durchgeführter
regionaler Ergänzung Jn dieſer Beziehung ſind wir in den
Reichslanden allerdings ſchlecht daran da es nicht anzu
nehmen iſt daß die dort ſtehenden Regimenter einſchließlich
Lothringer oder Elſäſſer Erſatz erhalten werden Ein großer
Teil des Erſatzes wird bei der Mobilmachung vorausſichtlich
aus den altdeutſchen Provinzen kommen Und da iſt ein gut
ausgebautes leiſtungsfähiges Eiſenbahnnetz von großem Vor
teil und über ein ſolches verfügen wir an unſeren beiden
Grenzen namentlich aber im Weſten Es iſt danach nicht
anzunehmen daß uns die Franzoſen in der Schnelligkeit der
Mobilmachung auch der auf erhöhtem Friedensfuß ſtehenden
Grenztruppen weſentlich überlegen ſind

Wenn vorher geſagt iſt daß nach den allgemein gültigen
taktiſchen Anſchauungen mit dem Ausrücken immobiler Trup
pen in Feindesland nicht gerechnet wird ſo bedarf dies einer
Einſchränkung wenn es ſich um die Beſitznahme einzelner
wichtiger Punkte in der Nähe der Grenze handelt Deren
Eroberung oder Zerſtörung kann ſo wichtig ſein daß ein der
artiges Unternehmen auch die Verwendung immobiler und
beſchleunigt ausrückender Truppen rechtfertigt Es handelt
ſich alsdann aber immer nur um Operationen mit beſchränk
tem Ziel Solche Punkte können z B wichtige Brücken
Bahnhöfe Eiſenbahnknotenpunkte unter Umſtänden auch
iſoliert gelegene Sperrforts und kleinere Feſtungen ſein
Solche Punkte ſind in ihrer Wichtigkeit aber in der Regel
ſchon im Frieden bekannt Es iſt Sache der Heeresverwal
tung dieſe Punkte entſprechend zu ſichern für Belegung mit
genügend ſtarken Garniſonen zu ſorgen und Vorkehrung zur
ſchnellen Beſetzung einzelner ſtark gefährdeter Punkte zu
treffen So wurde zum Beiſpiel ſeinerzeit ein kleines fran
zöſiſches Ackerdorf zu einer großen Garniſon umgeſtaltet in
dem eine ganze Jnfanterie Brigade und ein Artillerie Re
giment liegt

Ueber die Verwendung der Kapvallerie ſind die An
ſichten verſchieden ob es zweckmäßig iſt ſie bald nach Aus
bruch der Mobilmachung über die Grenze zu werfen um die
feindliche Mobilmachung zu ſtören Schrecken und Angſt im
feindlichen Lande zu erregen oder ob es beſſer iſt ſie bis zum
Beginn der eigentlichen Operationen zurückzubehalten Es
muß dabei berückſichtigt werden daß die zur Störung der
feindlichen Mobilmachung und des feindlichen Aufmarſches
vorgeſchickte Kavallerie ſchwerlich ohne große Verluſte zurück
kehren wird Der Gegner wird ihr den Rückweg verlegen
und ſie zu vernichten ſuchen Von allen Seiten werden die
Truppen gegen ſie vorrücken und ein wirkliches Keſſeltreiben
gegen ſie eröffnen dem ſie zum Opfer fallen wird Es mr
deshalb ſehr reiflich erwogen werden ob dieſe Verluſte im
richtigen Verhältnis zu den erreichten Zielen ſtehen Jm
allgemeinen wird ſich deshalb nur der Staat zu ſolchen Unter
nehmungen entſchließen der über ſehr viel Kavallerie ver
fügt ſo daß er den Verluſt eines Teiles ſeiner Reiterwaffe
ertragen kann Die meiſten Staaten werden dazu nicht in
der Lage ſein Rußland aber vermag dies und es iſt des
Piet ſehr wahrſcheinlich daß die ruſſiſchen Kavalleriekorps
ſofort nach der Kriegserklärung die deutſche Grenze über
ſchreiten würden

Die Aufgabe des Grenzſchutzes iſt es alſo nach dem Vor
hergeſagten Die Grenze gegen den Feind zu ſperren und dasHinüberkommen kleiner feindlicher Abteilungen zu verhin

dern und jeden Verkehr der Einwohner über die Grenze
unmöglich zu machen Ferner müſſen alle wichtigen Punkte
wie Brücken Viadukte Tunnel Bahnhofsanlagen Weichen
Waſſerdurchläſſe Kanäle Schleuſen uſw gegen Zerſtörungs
verſuche feindlicher Abteilungen geſichert werden Um dies
leicht auszuführen ohne die eigene Mobilmachung zu hin
dern ſind gerade die Grenzbezirke ſtärker mit Truppen be
legt als es mit den übrigen Teilen des Landes der Fall iſt
Wenn man die Lage der Garniſonen an unſeren Grenzen
überſieht erkennt man ſofort daß alle wichtigen Orte mit
Truppen belegt ſind und daß die einzelnen Standorte nicht
weit von einander entfernt ſind ſo daß es dem Gegner nicht
möglich iſt mit ſtärkeren Kräften unbemerkt dazwiſchen hin

noch weiträumiger werden We

durchzuſtoßen Damit größeren feindlichen Unternehmungen
vor vollendeter Mobilmachung nicht zu rechnen iſt a ür
unſere Grenzländer keine Gefahr Jhre Bewohner brauchen
vor einem feindlichen Einfall keine Angſt zu haben

Zwech und Zweckloſigkeit im Städtehan

Von Dr Hans Schmidkunz Berlin Halenſee
Etwa zwei Jahrzehnte lang beſteht eine moderwre Be

wegung die nicht etwa von einem breiten Volkswillen ſon
dern von der Einſicht ganz weniger Fachleute ausgegangen
war ſich erſt ſchwer durchrang dann ein vielumſchwärmtes
Schlagwort abgab und heute zwar auf gewichtige Erfolge
zurückblickt aber nun mit ihnen auch ihre Sorgen immer
mehr wachſen ſieht

Es handelt ſich um den Städtebau Jm weiteren
Sinne beſagt dieſer Ausdruck alles was techniſch äſthetiſch
und ſozial mit dem ſtädtiſchen Bauweſen zuſammenhängt
Jm engeren Sinne meint er nicht das Bauen ſondern das
Bebauen d h die räumliche Verteilung des Geländes
auf Bauland und Freiland alſo auf Gebäude und auf ihre
Zuſammenſtellung zu Baublöcken einerſeits auf Gaſſen
Straßen Plätze Höfe Gärten und nicht zu vergeſſen
Bauwiche und Fluchtſäume andererſeits Was das alles

bedeutet und welche Folgen es für Verkehr Schönheit und
Wohlfahrt in ſich ſchließt das klar zu machen und zur Gel
tung zu bringen war eben beſonders das allmähliche Werk
jener modernen Bewegung

Man kann ſich des heute erreichten Verſtändniſſes um ſo
mehr freuen wenn man ſich ſelbſt ſeinerzeit meiſt vergeblich
bemüht hat die Grundzüge der Sache klar zu machen Ein
Hauptbeiſpiel die letzten Jahrhunderte zumal das 19
hatten das Jdeal der möglichſt breiten und gera
den Straßen aufgebracht ein Jdeal das leicht durch das
Unhaltbare allzu verengter Straßen und nicht minder leicht
durch den Bedarf antirevolutionärer Kanonenfreiheit zu
erklären war Modernes demokratiſches Fühlen ging da
mit Begeiſterung mit und fühlte ſich verletzt wenn gewarnt
wurde Warum ſollten die Straßen und Plätze nicht immer

il und hier mußte man
um den entſcheidenden Punkt des Verſtändiſſes herumkommen

weil weiträumige aber nicht genug zahlreiche Straßen und Plätze engräumige Bau
blöcke und Wohn verhältniſſe im Gefolge
haben weil ferner die Gefahren der Straße namentlich
ihre Verkehrsverwickelungen ſich häufen je größer ihre
Flächen werden und dergleichen mehr

Jn dieſer Richtung lag der Urſprung unſerer Bewegung
Die Wohnungsfrage ging voran das Entſcheidende war
dann der Einblick in den Wert der Bebauungsweiſe für ſie
Vielleicht kann man das Jahr 1893 als die Entſtehungszeit
der Städtebau Moderne betrachten Damals erkannte
man beſonders die Notwendigkeit ſtädtiſche Straßen auf
ihre verſchiedenen Zwecke hin zu behandeln ſie zu unter
ſcheiden und in ihrer Anlage zu variieren je nachdem ſie
dem größten dem mittleren und als Wohnſtraßen
dem kleinſten Verkehre dienen im Zuſammenhang damit
aber auch die Baublöcke richtig zu behandeln ihnen weniger

Feuilleton

Charles Leyſt

Von Dr Carl Weichardt Frankfurt
Nur dieſer Name ſei dieſen Zeilen vorangeſtellt man

wird ſich ihn merken müſſen Jch könnte auch die Ueber
ſchrift wählen Ein moderner Hiſtoriker oder Ein neuer
Dichter oder Vom Jnduſtriellen zum Schriftſteller aber
mit alledem wäre nur eine einzelne Saite des oktovenreichen
Jnſtrumentes angeſchlagen das dieſer Mann meiſtert Bald
fünfzig Jahre alt iſt Charles Leyſt und noch wiſſen
verhältnismäßig wenige von ihm Gerade das aber ſpricht
für ihn daß er ſo lange geſchwiegen wo er ſo viel zu ſagen
hat Nun muß das was der Geiſt ihn zu künden drängt
im Goldſcheidewaſſer der Erfahrung ſich von allen Schlacken
gelöſt und in reinen klaren glänzenden Gebilden nieder
geſchlagen haben

Vor ein paar Jahren las ich zuerſt etwas von Leyſt
die Manuſkripte eines oder zweier Dramen die mir als
Dramaturgen neben hundert anderen auf den Tiſch flogen
Jch hatte ſchon da ich einige wenige Sätze des Dramas Don
Juans Miſſion geleſen das entſcheidende Gefühl daß an
dieſem Manne nicht vorüberzugehen ſei Jedem ſeiner
Dramen war ein tiefgründiger Eſſay angefügt ich ſtaunte
wie eindringlich und überlegen ſich hier ein junger Drama
tiker mit ſeinen Stoffen auseinanderſetzte für jung mußte

ich ihn halten denn ſeine Problemſtellungen ſeine Fragen
wie ſeine Antworten waren ſo brennend modern daß ich ſie
einem Fünfziger kaum zugetraut hätte Dann trat eines
Tages dieſer junge Dramatiker in mein kleines Drama
turgenſtübchen und als er den großen Kalabreſer vom Kopf
nahm ſah ich in ein Geſicht in das die Erfahrung eines
Manneslebens ihre Furchen gezogen s Furchen aus
denen es wie junge Saat des zu ſprühen und leuchten
i Und dann hörte ich daß dieſer Mann nur in der

acht oder in der Eiſenbahn ein Denker und Dichter
war daß die Arbeit ſeines Tages induſtriellen Anterneh
mungen Fabriken Bergwerken gehört und daß er mit einer
vunerhörten asketiſchen Diſziplinierung ſeiner Kräfte auch

dem ſchwerſten Arbeitstage noch einige nächtliche Stunden
abringt zu ſtudieren zu ſchreiben zu ſchaffen Und was
hörte ich alles ſonſt Dieſer heimliche Dichter kam nicht vom
Schreibtiſch er kam aus dem großen Leben er kannte die
Macht des Goldes und die Zauber der Liebe er ſah den
Dingen und den Gefühlen auf den Grund und wußte um
das Geheimnis etwa der altitalieniſchen Geſangsſchule ſo
gut wie um jede Tatſache jede Ziffer und jedes Dokument
des Napoleoniſchen Zeitalters Mit dieſem Manne eine
Stunde zu ſprechen war ein Erlebnis ſollten ſeine Dramen
ſeine ganzen Schriften nicht erſt recht einem zum Erlebnis
werden können

Jch greife aus Charles Leyſts bis heute gedruckt vor
liegenden Werken das zuletzt erſchienene zuerſt heraus
Hoche und Bonaparte ein Drama in vier Akten

mit einem hiſtoriſchen Anhang in vier Eſſais Otto Hendel
Verlag Halle Jch rate zunächſt einen und den anderen
dieſer angehängten dem bald erſcheinenden großen Geſchichts
werke über Aufſtieg und Untergang Bonapartes Pſychia
triſche und andere abnorme Urſachen und Motive entnom
menen Eſſais zu leſen etwa die Hiſtoriſchen Tele
gramme Man wird alsbald das beglückende Gefühl
haben einem zwar nicht zünftigen aber berufenen Hiſtoriker
mit Nietzſcheſchem Scharfblick gegenüberzuſtehen einem Um
werter vieler Werte in der Vonaparte Geſchichtſchreibung
dem gründlichſten Zerſtörer aller romantiſchen und neu
romantiſchen Napoleon Legenden Es gehört ja immer noch
zum guten Ton des modernen Menſchen das Genie Napo
leons bedingungslos anzuerkennen Wie dürfte man auch
Goethe widerſprechen Dieſer ſelbe Goethe hat allerdings
das Genie Heinrichs v Kleiſt ſo hartnäckig verkannt daß
ein bißchen Skepſis vor den Urteilen des älteren Goethe nicht
als Majeſtätsverbrechen geahndet zu werden brauchte Ge
rade als Nietzſches Schüler waren wir gewiß und mit gutem

Grund geneigt das Genie vor allem in den Männern der
Tat zu ſuchen und zu bewundern Und doch wenn die Taten
dieſer Männer nicht ſchließlich in Werken des Geiſtes gipfeln
oder als geiſtige Werte fortwirken waren ſie dann wirklich
Genies Letzten Endes gibt es Genie doch nur im Geiſte
Wille zur Macht äußerer Macht und die Macht ſelbſt

ſind noch nicht Genie Nun zeigt uns Leyſt mit ſchlagenden
Beweisgründen wieviel an dem Genie Napoleons nichts

anderes als ein genialiſcher Sinn für Reklame und ein
wahrhaft amerikaniſcher Wille zu den Millionen war von
einer epileptiſchen Veranlagung die moraliſche Hemmun
gen aufzuheben pflegt ganz abgeſehen Eine Fülle von mili
täriſchen Talenten fand Bonaparte als fertige Wirkung der
Revolution vor ſeine Kunſt war es ſie zu benutzen ſie durch
Millionentrinkgelder an ſich zu feſſeln und ihre Taten an
ſeinen Namen zu knüpfen Als aber die Marſchälle genug
Millionen hatten mußte dieſer kriegeriſche Mammonismus
verſagen mußte Napoleon zugrunde gehen Welche Rolle
das Kapital in Napoleons Aufſtieg und Untergang ſpielt
zum erſten Male überzeugend nachgewieſen zu haben ift
Leyſts großes Verdienſt und vielleicht konnte nur ein Mann
wie er es der nicht Gelehrter iſt ſondern mitten im Ge
triebe des heutigen Kapitalismus ſteht und zu unterſcheiden
weiß zwiſchen dem genralen Willen zur Ja des Geiſtes
und eben dem kapitaliſtiſchen Willen zu den Millionen

Man darf nun nicht glauben Leyſt verkenne daß Na
poleon ein Kopf war man leſe das Drama Hoche und
Bonaparte ſelbſt und man wird ſehen wie Bonaparte
Geiſt ſprüht und Kraft blitzt Und ſo iſt das ganze Stück
voller Geiſt und Kraft geſchrieben von einem der ſeinem

roßen Stoffe geh war Eine ſtählerne Männlichkeithat dieſes Drama gehämmert und glüht und pocht in ſeinem

wuchtigen Dialog Mag ſein daß im einzelnen noch ein
Zuviel des Geiſtes vergeudet iſt und Rede und Gegenrede
beſchwert aber hier und da gekürzt muß das Werk ſei
Wirkung von der Bühne tun und die reine große Geſtalt
des Hoche wird erſt dann in ihrer ganzen lt empor
wachſen

Was im übrigen aus Leyſts Feder bis jetzt gedruckt vor
liegt iſt ein Revolutionsdrama Danton ein modernerDreiakter Don Juans Miſſion und ein Schauſpiel
Küremberch um 1522 alle drei im Sphynxverlag
Berlin Das Altnürnberger Stück iſt noch unter Hage
mann in Hamburg geſFiett worden und aufs Laute
und Grelle ſtatt aufs Leiſe und Gedämp
geeignet von Leyſt einen ganz falſchen Beg
der VinetaTon der in dieſem Schauſpiel ſchlu
nicht zum Klingen wird allerdings auf der Bühne
überhaupt ſchwer zu tönendem Leben zu erwech
iſt zu zart dafür Als Zeitbild von e
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e rmnfang und pehr It und ſo viel Weiträumigkeit wieöglich zu n e erade liegt ein Hauptverdienſt des

nes deſſen Name mit dem neuzeitlichen Städteweſen ſo
cheidend verknüpft iſt des Oberbürgermeiſters Adickes

Aber neben anderen war es beſonders Theodor Goecke
See den ringengep Punkt die Naturgeſchichte der
Straße erkannte heute ſteht er wohl im Mittelpunkte der
breit angewachſenen und zum Teil auch vertieften ſtädte
baulichen Bewegung

Und nun erſt kam die äſthetiſche Seite der Sache
Sie wuchs aus der techniſchen und ſozialen heraus Während
die Zweckprobleme mehr in Norddeutſchland intereſſierten
blieben die Schönheitsprobleme mehr dem Süden Jn
Oeſterreich war es beſonders Camillo Sitte in Bayern
Theodor Fiſcher neben ihnen manche andere mit nicht
geringeren Verdienſten Aber es war ihnen nicht ums
Maleriſche zu tun Weit mehr als das galt ihnen eine

gute Zonenbauordnung d h die Abſtufung der Bauvor
u was den verſchiedenen Zwecken und Leiſtungs
möglichkeiten verſchiedener Stadtteile für den grünen
Tiſch in konzentriſchen Kreiſen für die wahren Bedürfniſſe

ſtädtiſchen Lebens in kluger Verteilung auf innen und
ußen

Seit nahezu einem Jahrzehnt d i ſeit 1903 haben wir
nun auch Städtebau Ausſtellungen und eine von Theodor

Goecke redigierte Zeitſchrift Der Städtebau Nord und
Süd arbeiten zuſammen und gleichen ſich durch die Erwer
bung einer gemeinſamen Vernunft aus Trotzdem bleiben
noch die Verſchiedenheiten zwiſchen dem Gewordenen des
Südens und dem Gemachten des Nordens zwiſchen den
rhythmiſchen Abwechſlungen des individuell freieren Südens
und der größeren Gleich und Einförmigkeit des Nordens
zwiſchen dem äſthetiſchen dem Schönheitsſinn des Südens
und dem techniſchen dem Nützlichkeitsſinn des Nordens

Aber es iſt doch nicht ganz ſo Während Wien und
München und andere ſüddeutſche Städte zwar auch Dumm
heiten gemacht haben ſind ihnen doch Klugheiten geglückt
um die ſie mancher Norden beneiden kann So hauptſächlich
die Eingemeindung der Vororte Was Berlin
darin verſäumt hat und wie es nun zwiſchen etwa 200
Stadt und Landgemeinden eingepreßt daliegt haben wir
in den letzten Jahren oft genug zu hören bekommen Run
ſollte die Erlöſung kommen der vor zwei Jahren ins Leben
gerufene zZweckverband Groß Berlin ähnlich dem
Groß Londoner Grafſchaftsrat Sogar einen fachmänniſchen
h e ner hat er ſich zugelegt auf ſcharfes Drän
gen hin

Ganz böſe Zungen ſprechen über den Zweckloſig
ke i ts verband und ſeine bisherigen Erfolge allerdings
etwas deſpektierlich Natürlich iſt das alles nicht wahr wäs
da gemunkelt wird daß nämlich der Staat Preußen den
Zweckverband ſeinerzeit nur geſchaffen habe um ſeinen
Boden im Grunewald uſw um irgendwelche 176 oder dergl
Millionen loszuwerden und um die Stadt Berlin durch die
Stimmen von ein paar Dutzend Nachbargemeinden zu
drücken Nein es handelt ſich nur um das idealſte Wohl der
Oeffentlichkeit Zwar verpfuſcht ſind ſchon weite Strecken
Terraingeſellſchaften haben viele Gemeinden ſo untergekriegt
daß keine vernünftigen Straßenzüge mehr durchgeführt wer
den können Und was der Bebauung erſchloſſen iſt iſt eben
orſchloſſen auch wenn es unentbehrlicher Wald war Aber
der Boden Und Bauſpekulation wird das Grab geſchaufelt
Sie hat c n die Vernunft im Städtebau gewirtſchaftet
Sie hat die gleichförmigen breiten Straßen mitverſchuldet
Sie zeigt dem Wanderer in den neuen Außenteilen auf
Schritt und Tritt das ominöſe Täfelchen von der gericht
lichen Zwangsverſteigerung

Daß das jedoch ſo fortgehen werde können wieder nur
ganz böſe Zungen behaupten Seit wir das Bayriſche
Viertel in Berlin Schöneberg mit ſeinen Rürnbergiſchen
Schönheiten haben iſt es abſolut ſicher vorauszuſagen daß
die Spekulation ihre Euthanaſie in der Städtebaukunſt und
im Zweckverband finden wird Nur wieder jene Zungen
ſprechen dabei von einem Timeo Danaos Fiskus und
Spekulant werden nun nur mehr Volkswohlfahrt und Schön
heit pflegen Sie werden ſich zu der ſo lange verſäumten
Einſicht bekehren daß jede Kreuzung von Verkehrslinien
einſchließlich der von Achſe des Haustores und elektriſcher
Straßenbahn eine Todes gefahr bedeutet und daß es
aus dem Straßentod nur eine einzige Erlöſung gibt die

r r des ſtädtiſchen Verkehrs Siewerden ſich in der Vermehrung der öffentlichen Bedürfnis

oentbehrt das Ganze wohl auch des wirklich intereſſanten
Konfliktes des mitreißenden großen Zuges um im Theater
zu wirken Aber es zeugt für den inneren Reichtums Leyſts
aß er dieſe Bilder aus dem NRürnberg des 16 Jahrhunderts

malte der zugleich das Frankreich der Revolution und
Napolecns als Geſchichtsforſcher und Dramatiker beherrſcht
und geſtaltet und ebenſo tief in die innerſten geiſtigen undérotiſthen Probleme modernſter Menſchen eindringt Sein

Danton iſt einer der Wenigen die in dieſer Zeit der vor
gnilerten großartigen Beſtialität noch ein Gefühl und
jeimlich verborgene Vornehmheit in der reichen Seele

bargen der intellektuelle Blitz vereint ſich in dieſer Ge
ſtalt mit dem Donner des Organs zu mächtiger Wirkung
Doch iſt denen die Leyſt ganz kennen lernen wollen nach
der Lektüre von Hoche und Vonaparte am eheſten Don
Juans Miſſion zum Leſen n empfehlen ein Werk
das voller geiſtreicher Löſungen aller möglichen verzwickten
grotiſchen und ehelichen Probleme ſteckt Leyſts Don Juan
iſt mehr Liebesweiſer als Liebesheld mehr paſſiv als aktiv
in Don Juan mit geheimem Ethos aber darum nicht etwa

ein langweiliger Moralprediger ſondern ein geiſtſprühender
erotiſcher Philoſoph der Gefahr aber auch Geſundung in die
Ehen anderer bringt

Es konnte nicht die Aufgabe dieſer wenigen Zeilen ſein
eine kritiſche Analyſe von Leyſts bisherigem Schaffen zu
geben es ſollte nur darauf hingewieſen werden daß dieſer
aus dem Leben kommende Schriftſteller auch Leben in ſeinen
Werken birgt und jedem von uns etwas zu geben hat Wir
dürfen Charles Leyſt und was er geſchrieben hat und ſchrei
ben wird nicht mehr aus dem Auge verlieren

Berlwer Vrief

Berliner Frühling
Er iſt viek verleumdet der ling Berlins Ein ehrwürdiges Couplet ſagt ihm And dem Ein

nur durch die neue Blüte der roten rnaſen
und Romantiker Sentiund nächtige eines gebe gar keinen

e

anſtalten die bekanntlich ſchon jetzt viel zu viel ſind noch
überbieten Sie werden im Verein mit der Großen Ber
liner Straßenbahn an jeder Halteſtelle ein ſo hübſches
Wartehäuschen bauen wie es in München am Stachus
ſteht Sie werden überall Bänke aufſtellen und ſo dem nord
deutſchen Volkscharakter die Beſchaulichkeit des füddeutſchen
beibringen Sie werden zeigen daß nichts unhygieniſcher
iſt als manches in der modernen Hygiene und daß nichts
ſchädlicher iſt als das bare Nützlichkeitsſtreben

So prophezeien wir Reuidealiſten Für
den vielleicht doch nicht ganz unmöglichen Fall aber daß
wir uns dabei mehr oder weniger blamieren werden
wiſſen wenigſtens unſere Leſer Beſcheid Sie werden ſich der
tatſächlich erreichten Erfolge freuen und werden auf ihrer
Hut ſein daß nicht der ganze ſchöne Städtebau diesſeits wie
jenſeits des Maine als bloßes Mittel zu ganz andersarti
gen Zwecken benutzt werde daß er vielmehr die kontinuier
liche Linie einhalte die von der Wohnungsſorge bis zu der
Schönheit einer richtig bebauten und gebauten modernen
Stadt verläuft

2

Tie Ermordung Stolypins

Das Märzheft des Jſtoritſcheskij Wjeſtnik bringt eine
zum erſtenmal auf amtliche Urkunden gegründete Darſtel
lung der Vorgeſchichte des Anſchlags der Stolypin das Leben
koſtete Wenn auch die meiſten Einzelheiten bereits be
kannt waren lohnt ſich doch ein Blick auf ihre ſyſtematiſche
Zuſammenſtellung

Der Märder Stolypins Bogrow war 1906 als Student
der Univerſität Kiew mit den dortigen Anarchiſten in Ver
bindung getreten entzweite ſich aber im nächſten Jahre mit
ihnen und trat in den Dienſt der Geheimpolizei der berüch
tigten Ochrana Es gelang ihm vom Chef der Kiewer Ab
teilung Kuljabko Vertrauen und einen feſten Sold zu er
langen wofür er der Ochrang mehrere Geheimorganiſationenofverriet di ſiedelte er nach Petersburg über wo er nach

ſeinem eigenen Geſtändnis wieder Revolutionär werden
wollte als er aber keinen Anſchluß fand ſich an die Ochrana
wandte Um die Jahreswende weilte er im Auslande im
Sommer 1911 auf dem Landgut ſeiner Eltern bei Kremen
tſchug wo er den Entſchluß faßte Stolypin zu ermorden
Ob er dabei von revolutionären Organiſationen beeinflußt
wurde die vielleicht gegen ihn Verdacht ſchöpften und einen
Beweis ſeiner Aufrichtigkeit forderten ſteht nicht feſt
Bogrow ſelber hat im Verhör darüber widerſprechende An
gaben gemacht Die nunmehr folgenden Ereigniſſe dagegen
ſind bis in die kleinſten Einzelheiten geſichert Am 26 Aug
1911 alle Daten nach altem Stil teilte Bogrow telephoniſch
der Kiewer Ochrang mit zur bevorſtehenden Ankunft des
Zaren werde ein ihm Bogrow bekannter Revolutionär
namens Nikolai Jakowlewitſch in Kiew eintreffen um Sto
lypin umzubringen Kuljabko bezweifelte dieſe Mitteilung
nicht einen Augenblick und heauftragte Bogrow die Terrori
ſten ſelber nach Kiew zu bringen dabei verſprach er ſeinem
Geheimagenten ihm Zutritt zu allen in Kiew ſtattfindenden
Feierlichkeiten zu verſchaffen Tags darauf berichtete Kul
jabko darüber an den Gehilfen des Jnnenminiſters Kurlow
der die Sicherheitsmaßnahmen in Kiew leitete er meinte
man müſſe eine Ausrede dafür ſuchen daß Bogrow zu den
Feſtlichkeiten zugelaſſen werde weil ſonſt die Terroriſten
Verdacht ſchöpfen könnten Kuljabke verbreitete darauf die
Zulaßkarte ſeit Bogrow auf Verwendung einer Varieté
ſängerin ausgehändigt worden Am 29 Auguſt traf der
Zar ein Am 31 fand im Garten der Kaufmannſchaft ein
Feſt ſtatt wo auch Stolypin erwartet wurde Nachmittags
teilte Bogrow dem Ochranachef mit der erwartete Terroriſt
ſei mit einer Genoſſin in Kiew eingetroffen und wohne bei
ihm Bogrow er habe ihn beauftragt die Kennzeichen
Stolypins feſtzuſtellen weshalb er dem Gartenfeſt bei
wohnen müſſe wenn er keinen Verdacht erregen wolle Kul
jabko gab ihm eine Karte da aber Stolypin bei dem Feſte

nicht erſchien verſchob Bogrow die Ausführung des Mord
plans auf den folgenden Tag da im Stadttheater eine Feſt
vorſtellung angeſetzt war Um 2 Uhr nachts teilte er Kul
jabko mit die Terroriſten blieben die Nacht über in ſeiner
Wohnung am nächſten Toge würden ſie Anſchläge auf
Stolypin und Kaſſo unternehmen Erſt am nächſten Morgen
machte Kuljabko dem Generalgouverneur Trepow und Stoly
pins Adjutanten Jeſſaulow Mitteilung Stolypin legte der

Man behauptet er ſei eine Angelegenheit des Schneiders
ein Umzugstermin eine Gehaltsregulierung Saiſonſchluß
Beginn einer erhöhten Bautätigkeit nur nicht ein Natur

e wahr Eyit öhnlichem Maße falſch
ies wahr iſt in ungewöhnlichem Maße falſch

Die ganze Freude des Berliners an der r ge
hört dazu die Wirklichkeit ſo auf den Kopf zu ſtellen und ſich
elbſt den Großſtädter als einen Menſchen zu karikieren dem
ie Herrſchaft der Sonne höchſtens an dem zeitiger abgedrehten
verdreckten Licht der Birnen ſiehe neuberliner Lyrik die

aufblühende Wärme an feinem neugebügelten Frühjahrs
mantel deutlich wird Eilig jäh tyranniſch ungeduldig iſt
der Berliner Frühling Wie getrieben von der Energie
dieſer niemals müden Stadt Mag ſein er iſt nicht ganz
Ratur von deren Beſcheidenheit ihm einiges fehlt Er
hat ſich vermenſchlicht Wenn ihn etwas von dem Frühling
draußen unterſcheidet ſo iſt es die größere Entſchloſſenheit
mit der er ſich durchſetzt die etwas lebhafteren Farben die
er e t Plötzlich nach einigen durch Nachwinterpauſen
unterbrochenen Proben iſt er da zeitig So war es ſchoneit einer Reihe von Jahren Faſt ſcheint es als wirke das

eeliſche Klima der Stadt auf das äußere als wenn ige
die Ungeduld der Millionen die Jahreszeit Früher als in
der Umgebung Berlins keimt in den Straßen und Plätzen
das Grün r große Heizkörper der die Stadt iſt erhöht
die Jahreswärme um einen merkbaren Bruchteil und der
Pflanzenwuchs iſt der Umgebung um einige Tage manchmal
um eine voraus So viel Bäume und Raſenflächen im
Laufe der Zeit den Bauplänen geopfert wurden niemand
kann auf dem kürzeſten Wege nicht die Zeichen des Früh
lings überſehen Ueberall in den Vorgärten und muck
anlagen haben die niederen Sträucher ihre Blätter entfaltet
die größeren tragen pralle Knoſpen Unter den Linden werden
die Bäumchen ſchon um Oſtern grig ſein Jn dem a des
Kaſtanienwäldchens kann man die erſten Blätter der früheſten
unſerer Laubbäume ſehen Dieſer Frühling iſt nicht vor den
Toren Die Landſchaft um Berlin herum hat eher etwas

eszeitloſes wo nicht Birken i u e in den
iefernwald tra bleibt der Anblick des Nadelholzes durch
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Antimoderniſteneid leiſteten

Sache keine Bedeutung bei Gleichzeitig ließ Kurlow den
Miniſter Kaſſo erſuchen auf ſeine täglich mehrmals wieder
holten Beſuche öffentlicher Reſtaurants zu verzichten und
an dieſem Tage zu Hauſe zu ſpeiſen Jnzwiſchen teilte Bo
grow der Ochranga mit der Anſchlag werde vorausſichtlich
abends erfolgen wenn die Miniſter ins Tkeater fahren
würden Den ganzen a wurde das Haus in dem Bogrow
wohnte von Polizeiſoldaken bewacht die den Auftrag hat
ten den Terroriſten die man dort vermutete bei jedem
Ausgange zu ſolgen ſie aber nur dann zu verhaften wenn
die Ueberwachung ſonſt unmöglich würde Bogrow ſelber
wurde dabei keineswegs überwacht Sein Märchen von den
wei Terroriſten das er erfand um Einlaßkarten zu denFeſte keiten zu erhalten fand ohne jede Prüfung Glauben

Jm Theater noch fragte Kuljabko den Vogrow wo Nikolai
Jakowlewitſch bleibe Bogrow beruhigte den Polizeichef
mit der Verſicherung der Terroriſt ſei immer noch in ſeiner
Wohnung ging dann direkt ins Parterre des Theaters und
erſchoß den Miniſterpräſidenten Der Attentäter hatte ſehr
richtig mit zwei Eigentümlichkeiten der ruſſiſchen Ochrana
gerechnet mit dem Vertrauen das ſie ihren eigenen Spitzeln
entgegenbringt und mit der Gewohnheit terroriſtiſche An
ſchläge erſt im allerletzten Augenblick zu verhindern was ver
mutlich größeren Effekt hervorbringen und das Verdienſt
der Retter vor den Augen der Vorgeſetzten erhöhen ſoll

Deutſches Reich
Der Kaiſerbrief im bayeriſchen Landtag

Wie die Nordbayer Zeitg meldet wird durch das
bayeriſche Zentrum eine Jnterpellationsfrage über den Text
des Kaiſerbriefes an die Landgräfin von Heſſen erfolgen
Man ſcheint alſo von Seiten des Zentrums den Kaiſerbrief
als Anlaß einer neuen großen Aktion benutzen zu wollen

Der Antimoderniſteneid in Sachfen
Dresden 3 April Jm katholiſchen Lehrerſeminax

Bautzen erteilen drei Lehrer den Unterricht obwohl ſie den
Der nationalliberale Abge

ordnete Nitſchke fragte den Kultusminiſter in der Zweiten
Kammer was hier zur Wahrung der Lehr und Gewiſſens
freiheit geſchehen ſei Dr Beck erwiderte nichts ſei ge
ſchehen da zum Einſchreiten noch kein Anlaß vorgelegen habe
Dieſe Antwort der Antimoderniſteneid an einer ſächſiſchen
Lehranſtalt das ſtille Vordringen katholiſcher Orden in dem
evangeliſchen Sachſen die Jeſuitenfreundſchaft konſervativer
Parteiführer die Gründung einer Zentrumfspartei in Sach
ſen und anderes iſt für eine gewiſſe Entwicklung in Sachſen

kennzeichnend

Der Geſetzentwurf über die Wiederaufnahme eines
Diſziplinarverſahrens Auf Grund der Beſchlüſſe des
Reichstags zu der Vorlage über die Wiederaufnahme im
Diſziplinarverfahren ſind die Bundesregierungen ſoeben zu
einer nochmaligen Beratung zuſammengetreten Dem Ver
nehmen nach wurde mit Einſtimmigkeit beſchloſſen der Vor
lage in der vom Reichstag gegebenen Faſſung nicht zuzu
ſtimmen falls der beſchloſſene u über die zu gewährende
Einſicht in die Perſonalakten aufrechterhalten bleibt
Hier haben wir ein neues Beiſpiel dafür wie es die Re
gierung iſt die durch Halsſtarrigkeit gegenüber durchaus
billigen Forderungen eines maßvollen Fortſchrittes Geſetze
gefährdet

Wagners Parſifal auf dem Jndex Das römiſche
Zentralblatt der Jeſuiten die Civilta Cattolica ſtellt in
ihrer Nummer vom 29 März allen Ernſtes die Frage ob
die katholiſche Kirche die Oper Wagners nicht einfach ver
bieten ſolle da ſie Kelch Kreuz Kommunion ver
ſpotte Pater Chiandano S der vom Papſt beſtellte
Leiter des Blattes antwortet Wenn die Kirche bis jetz
das Werk noch nicht auf den Jndex geſetzt habe ſo heißt das
nicht daß die Kirche den Parſifal approbiere Es
bleibt den Katholiken überlaſſen einem ſolchen Werk jede
Anerkennung und gar jede Bewunderung zu verweigern
Oeffentlich das Werk zu loben wäre ganz
unangebracht Alſo auch dem Parſifal droht nun
der Jndex

trifft ſie ihre Vorbereitungen Die Erde iſt geharkt der
Raſen geſät man hat die Baumzweige frühzeitig geſtützt und
den Blumenſchmuck für die erſten warmen Apriltage gerüſtet
So iſt dem Frühling Quartier gemacht er darf plötzlich
kommen wie er es in dieſen Jahren liebt Vor den Cafés
ſitzt alles im Freien als ſei der Winter ſchon vergeſſen Man
nutzt die Zeit und macht Reiſepläne

Jſt es darum daß das winterliche Berlin etwas grämlich
dreinſchaut Das große Aufräumen zwiſchen den Jahres
S hat manchem Gewohnten ein Ende gemacht Der
1 März war der letzte Tag des Etabliſſements Kroll und

des Zirkus Buſch zugleich Der alte Bau am Königsplatz
fällt mitſamt dem ſchönen alten Garten Ob das prunkhafte
Opernhaus ein Erſatz ſein wird Vorläufig hat an dem
großen Plan der nun verwirklicht werden ſoll niemand eine
rechte re und dann bis er daſteht vergeht ja noch
ein Jahrzehnt Wer weiß wieviel Luſt am Theaterſpiel nach
dieſen 10 Jahren geblieben ſein wird noch ſinkt ſie ſichtbar
beinahe von e zu Woche Der Pleitegeier die Schwalbe
jedes Theaterfrühlings läßt ſich auf einem Bühnenhaus nach
dem andern nieder und wenn er weiterfliegt läßt er eine
mürriſche Ruine oder ein krampfhaft fideles grell über
ſchminktes Operetten Enſemble zurück Ein ſchlimmes Zeichen
iſt der Verfall des Künſtkertheaters das mit Hauptmanns
Regie nur Mißerfolge erntete während ſich Rittner verſtimmt
von ihm losſagt und hier war die künſtleriſche Hoffnung
Berlins Sogar der Zirkus iſt müde geworden Man wird
das Ende des Zirkus Buſch nicht allein auf die Luſtbarkeits
ſteuer ſchieben c trug nur zur Beſchleunigung beiDem Schickſal mancher ähnendaufer gleicht das Schickſal dec

Warenhauſes W Wertheim Eines der Gebäude das Hause
am Dönho fplatz iſt für die impoſante Summe von 365 000
Mark jährlich an eine Luxusmöbelfirma vermietet das
zweite das Paſſage Kaufhaus wird weil für andere
Jwecke verbaut einſtweilen weiter betrieben das dritte in
der Potsdamerſtraße ſteht mit verſchmutzter Goldfarbe und

e Spiegelſcheiben leer des Käufers wartend
ſo bald nicht kommen wird denn die Sanierung der

Jena W e iſt v ültig ver ePala el am s rplatz ſteht e s zumein Gebäude ohne Veſtimmung Der Frühling hat
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veneral z D von Stünzner

4 Fürſtenwalde 3 April
vergangenen Racht um 1412 Uhr iſt in Fürſtenwaldeder gen der Kavallerie z D von Stünsner plötzlich an einem

lage geſtorbenver Stünzner war zuletzt Kommandierender General des
10 Armeekorps Er iſt am 11 November 1839 in Frankfurt als
Sohn des Präſidenten dex preußiſchen Oberrechnungskammer und
des Rechnungshofs des Deutſchen Reiches geboren Am 1 Avril
1559 als Einjährig Freiwilliger in das Kaiſer FranzGrenadier
Regiment eingetreten wurde er im Jahre 1860 zum 3 Ulanen
Regiment nach Fürſtenwalde verſetzt Er machte die Feldzüge
1866 und 1870/71 als Adjutant des 3 mobilen Landwehr Ulanen
Regiments mit und erwarb ſich das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe Bei
einem Abſchied wurde er à la suite des 10 Poſenſchen Ulanen
egiments Prinz Auguſt von Württemberg in Züllichau unter

Verleihung von deſſen Uniform geſtellt

Zum Schutz der Rekruten Einem Telegramm aus Trier
zufolge gab der Vorſitzende des Kriegsgerichts der 16 Diviſton in
ter letzten Sitzung Kenntnis von einem ſcharfen Erlaß des Kom
mandeurs des 8 Armeekorvs gegen Rekrutenmißhand
lun gen Der Erlaß ſpricht ſein Bedauern darüber aus daß dieſe
Unſitte immer noch beſonders bei der Kavallerie herrſche Alten
Leuten wird das Betreten von Rekrutenſtuben ohne dienſtlichen
Anlaß verboten Die Offiziere werden verpflichtet unter allen
Umſtänden Mißhandlungen zu verhindern Der Erlaß muß jeden

den verleſen und von ſämtlichen Mannſchaften unterſchrieben
werden

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kronprinz trifft am Sonnabend über Danzig in

Zoppot ein wo die Kronprinzeſſin ſeit 10 Tagen weilt Die
Rückkehr des Kronprinzenpagares nach Berlin erfolgt am
Dienstag

Die Gemahlin des Herzogs von Cumberland Herzogin
Thyra wird wie aus Braunſchweig gedrahtet wird dort
in nächſter Zeit zum Beſuch eintreffen Mit diefem Beſuche
hängt die gegenwärtige Anweſenheit des Kammerherrn von
Schele vom Gmundener Hofe in Braunſchweig zuſammen
Die Gründe warum Herzog Ernſt Auguſt der Aeltere jetzt
nicht nach Braunſchweig kommt ſind nach der Braunſchw
Landesztg höfiſcher Art es iſt nicht Gepflogenheit daß
ein Fürſt einem anderen deutſchen Fürſten einen Beſuch
abſtattet bevor nicht dieſer nach ſeinem Regierungantritt
den offiziellen Beſuch des Reichsoberhauptes empfangen hat

Ansiang

Verbindung der Oſtſee mit dem Schwarzen Meer

Seit längerer Zeit beſchäftigt ſich die ruſſiſche Regierung
auf Anregung aus Kreiſen der Jnduſtrie und des Handels
mit dem Plan unter Benutzung der natürlichen Waſſer
ſtraßen eine Verbindung zwiſchen der Oſtſee und dem
Schwarzen Meer herzuſtellen Die Vorarbeiten ſind bereits
erheblich gefördert Jn Verbindung damit ſteht der Plan
der Regulierung der Stromſchnellen des
Dnjpr und die Ausnutzung ſeiner großen Weaſſerkraft
Hierfür iſt bereits ebenfalls ein Plan entworfen der dem
nächſt dem ruſſiſchen Verkehrsminiſterium unterbreitet wer
den ſoll Um die Konzeſſion zur Verwertung der Waſſer
kraft bewerben ſich verſchiedene Bankgruppen Jndeſſen be
ſteht auf Grund eines Erlaſſes der Kaiſerin Katharina II
ein Nutzungsrecht an den Stromſchnellen für die Grund
beſitzer zu beiden Seiten des Fluſſes Es dürfte zu einer
Verſtändigung zwiſchen dieſen Berechtigten und den Finanz
inſtituten kommen die aus den Stromſchnellen gewonnene
Kraft iſt ausreichend um weite Gebiete mit Elektrizität zu
verſorgen Man rechnet damit daß der Entwurf für den
großartigen Waſſerweg der Rußland in ſeiner ganzen Aus
dehnung durchſchneiden und die für ſeine wirtſchaftliche Ent
wicklung beiden wichtigſten Meere verbinden wird in Ge
ſtalt eines Geſetzentwurfs der Duma in nicht ferner Zeit
zugehen wird Die Endpunkte des Kanals ſollen
in Riga und Cherſon liegen Die Bezirksverwal
tung von Kiew deren Vorarbeiten noch ausſtanden hat
inzwiſchen auch ihr Material an die Hauptverwaltung für
Waſſerſtraßen und Chauſſeen eingereicht

Welche Mittel für die Durchführung des großen Ver
kehrsprojektes notwendig ſein werden läßt ſich einſtweilen
noch nicht überſehen Jedenfalls wird es ſich um Hunderte
von Millionen Rubel handeln die nur auf dem Wege der
Anleihe aufgebracht werden können und die naturgemäß
auf eine ganze Reihe von Jahren verteilt werden müſſen

Vorſtellungen der öſterreichiſchen Regierung in Bukareſt
Der Wöener Zeit zufolge erhob die öſterreichiſche Regierung
in Bukareſt wegen der antiöſterreichiſchen Kundgebungen der
rumäniſchen Kulturliga die am letzten Sonntag ſtattfanden
Vorſtellungen Die rumäniſche Regierung verſprach alle
Ausfälle gegen Oeſterreich öffentlich zu mißbilligen Ferner
verlautet daß der öſterreichiſche Geſandte in Bukareſt Graf
Czernin die Auslieferung des Studenten Mandarescu und
weier anderer Perſonen wegen der Mitſchuld am Debrecziner

mbenattentat gefordert habe Die Bukareſter Bevölkerung
nehme erregt gegen die Auslieferung Stellung und der Depu
tierte Joanitescu werde eine diesbezügliche Jnterpellation an
die Regierung richten

Barthou für die drei Jahre In einer Freitag abend
zu Paris abgehaltenen Rede trat Barthou energiſch für das
r eſetz ein Er erklärte er wiſſe daß die Berichte
der Botſchafter Frankreichs deſſen Aufrechterhaltung forder
ten und zwar die bei den befreundeten Nationen beglaubig
ten Botſchafter zur Sicherheit für die Freundſchaften und
Bündniſſe Frankreichs und die anderen Botſchafter deswegen
weil es frevelhaft ſein würde an dieſes Geſetz der Landes
verteidigung zu rühren Barthou fügte hinzu er wiſſe auch
daß der Generalſtab ebenſo denke und daß keine ernſthafte
Regierung die Abſchaffung des Dreijahresgeſetzes vor
ſchlagen könnte da dies eine Politik mörderiſchen Verzichts
und verbecheriſcher Abdankung wäre

Jtalien kauft zwei Dreagdnoughts Jn London erhält
ſich mit Hartnäckigkeit das Gerücht das vertrauliche Ver
handlungen die bereits ſehr weit gediehen ſein ſollen zwi
ſchen der italieniſchen Regierung und zwei er engliſchen

Schiffswerften geyit en werden zwecks Ankauf von zweiDreadnoughts die urſoranguich für einen ſüd amerikaniſchen

Staat beſtimmt waren
In der Thronrede zur Wiedereröffnung der ſpaniſchen

Cortes wird die Hoffnung daß die beſonderen
Bande zroiſchen Spanien und Frankreich ſich täglich feſter
knüpfen bei dem gemeinſamen freundſch Vorgehen in geiſtig ſchwächere taubſtumme Mädchen ſoll

v

Marokko Die Fremde gabe e utid Engiand iſt 2 haf werden das iſt zurzeit die wichtieſt
ſehr feſt Spanien gland beraten gegenrn über 5 Statut für Tanger und deſſen Zone

General r tut wieder Dienſt Jm engliſchen Unter
hauſe fragte Jardine liberal erſtens ob General Gough
das Kommando über die Kavalleriebrigade in Curragh wie
der übernommen hätte und zweitens ob er nunmehr unterirgendwelchen Bedingungen diene die verſ z en von
denen für andere Offiziere für den Fall daß die Homerule
bill Geſetz werden ſollte Mec Kenna bejahte die erſte und
verneinte die zweite Frage

Die Antwort der Mächte auf die griechiſche Note Aus
Wiener diplomatiſchen Kreiſen wird mitgeteilt daß die
Mächte die Note Griechenlands um beantworten wer
den und zwar in dem Sinne daß die ſofortige Räumung des
Epirus durch die griechiſchen Truppen kategoriſch gefordert
wird Von einer Verlängerung des Termins könne gar
keine Rede ſein da es nicht Aufgabe Griechenlands ſei überdie Vorgänge in Epirus zu wachen Dies ſei vielmehr die
Pflicht der Großmächte die das Schickſal des Landes be
ſtimmt haben

Eine Entgleiſung des neuen bulgariſchen Kammerprüä
ſidenten Jn der Eröffnungsſitzung der Sobranje machte
der neugewählte Präſident Watſchew eine viel bemerkte
politiſche Anſpielung Er ſagte Einige Großmächte ſind
Bulgarien freundlich geſinnt Andere dagegen wün
ſchen deſſen Schwächung Ruſſophile Kreiſe werfen
Watſchew wegen dieſer Anſpielung Taktloſigkeit vor

Gegen die Trunkſucht in Rußland Jn einem Rund
ſchreiben des ruſſiſchen Miniſters des Jnnern an die Gouver
neure werden alle Beamten aufgefordert den Willen des
Kaiſers zu verwirklichen und die Trunkſucht ſchonungslos
und wirkſam zu bekämpfen

Die norwegiſchen Rüſtungsforderungen vorm Storthing
Aus Chriſtiania wird berichtet Der Miniſterpräſident er
klärte auf eine Anfrage im Storthing die Vorſchläge für
außerordentliche Rüſtungsforderungen dürften nach Oſtern
dem Parlament zugehen

Halle unck Umgebung
Halle 4 April

Was iſt unter Stundung des Kauſpreiſes zu verſtehen

Der 8 454 des Bürgerlichen Geſetzbuchs beſtimmt Hat der
Verkäufer den Vertrag erfüllt und den Kaufpreis geſtundet ſo ſteht
ihm das in s 325 Abſ 2 und im S 326 beſtimmte Rücktrittsrecht
nicht zu Für die Zeit der Stundung verzichtet der Verkäufer
alſo auf jedes Rücktrittsrecht aus einem Verzuge Eine Stundung
im Sinne des S 454 BGB liegt aber nur vor wenn verein
barungs gemäß die Zahlung nicht Zug um Zug ſondern erſt
zu einem ſpäteren Zeitpunkt erfolgen hat Zu verückſichtigen iſt
natürlich ob in der betreffenden Branche die Gewährung eines
Zahlungszieles handelsüblich iſt und ſomit eine Stundung ſtill l
ſchweigend gewährt wird Dagegen iſt die bloße Rach
ſicht bei der Einforderung des Kaufpreiſes niemals als
Stundung aufzufaſſen in ſolchen Falle kann der Verkäufer
zu jeder Zeit eine Friſt gemäß 8 326 ſetzen Wer ſich auf die
Stundung beruft wird dieſe für gewöhnlich zu beweiſen haben

Jn diefer Richtung intereſſiert die Reichsgerichtsentſcheidung
die uns gegenwärtig vorliegt Der Kläger ließ am 9 Februar
1909 ſeinen Geſchäftsanteil der G m b H Fürſt Schwerin durch
einen Bevollmächtigten für 5000 Mark verkaufen Er fordert jetzt
Rückübertragung des Anteils weil der Beklagte entgegen
der Vereinbarung ſofortiger Bezahlung nur die Hälfte des
Kaufpreiſes bar gezahlt habe mit der anderen Hälfte aber trotz
Friſtſetzung und Rücktrittsdrohung im Verzuge geblieben ſei
Der Beklagte dagegen behauptet daß ihm der Kaufpreis zur
Hälfte bis zur Beſchaffung des Geldes geſtundet worden ſei und
daß deshalb S 454 BGVB Anwendung zu finden habe Nachdem
das Kammergericht zu Berlin dem Beklagten beigetreten war
und die Klage abgewieſen hatte hat das Reichs gericht das
Vorderurteil auf gehoben und nach dem Antrage des Klägers
erkannk Aus den Entſcheidungsgründen des böchſten
Gerichtshofs teilen wir folgendes mit S 454 BGB ſetzt einmal
voraus daß der Verkäufer den Vertrag erfüllt hat ſodann daß er
den Kaufpreis geſtundet hat Dem Berufungsgericht iſt zu
zugeben das hier die erſte dieſer Vorausſetzungen vorliegt Da
gegen reichen die Gründe des Berufungsgerichts für die zweite
Vorausſetzung des S 454 die Stundung des Kaufpreiſes nicht aus
Das Berufungsgericht leitet die Stundung des Kaufpreiſes aus
der Lage der Sache her es nimmt an die Kaufpreiszahlung ſei
für die Zeit die zur Beſchaffung des Geldes in dem den Be

teiligten bekannten Geſchäftsgange erforderlich war hinausge
ſchoben worden Was mit dieſer letztgenannten Wendung geſagt
ſein ſoll iſt nicht völlig klar Der Gedanke des Berufungsgerichts
iſt vermutlich der daß wie der Beklagte auch behauptet hatte
die Brauerei Sch nicht der Beklagte das Geld zur Bezahlung des
Kaufvreiſes hergeben ſollte Aber auch wenn man davon ausgeht
daß die Brauerei das Geld hergeben ſollte ſo iſt doch keineswegs
wie das Berufungsgericht gleichfalls unter Verletzung des S 286
3PO annimmt ausgeſchloſſen daß die Beteiligten an eine Er
füllung Zug um Zug gedacht haben Ueberdies rechtfertigen die
Ausführungen des Berufungsgerichts auch ſachlich nicht die An
nahme daß im Sinne des S 454 BGB der vom Beklagten zu
zahlende Kaufpreis geſtundet worden iſt Eine Stundung liegt
nur vor wenn der Kaufpreis vereinbarungsgemäß erſt nach im
weſentlichen vollendeter Erfüllung des Verkäufers fällig ſein ſoll
Entſch d R G in Zivilſachen Vand 50 S 140 Wenn nun

wie das Berufungsgericht annimmt dem Beklagten nur die zur
Beſchaffung des Geldes von der Brauerei Sch in Böhmen erforder
liche Zeit belaſſen worden iſt ſo liegt darin noch kein Hinaus
ſchieben der Fälligkeit der dem Beklagten obliegenden Leiſtung
Gingen die Parteien davon aus daß ſich der Veklagte das Geld
erſt aus Böhmen beſchaffen mußte ſo verſtand es ſich von ſelbſt
daß ihm zur Bewirkung ſeiner Leiſtung eine gewiſſe Friſt bewilligt
werden mußte weil die Leiſtung nur in einer ſolchen Friſt ſtatt
finden konnte vergl S 242 271 BGB Damit wurde aber die
Fälligkeit dieſer Leiſtung nicht geändert und ſomit dem
Beklagten auch keine Stundung gewährt Es würde auch
mit der Auffaſſung des Verkehrs nicht im Einklage ſtehen in
einem ſolchen Falle von einer Stundung zu ſprechen Akten
zeichen II 260/326, 12 10 10 13

Hilfsverein für Taubſtumme in der Provinz Sachſen und im
Herzogtum Anhalt E V

Aus dem Bericht des Vorſtandes iſt zu entnehmen dag es mit
der Taubſtummenfürſorge vorwärts geht 28 Kreiſe 1 Amtsbezirk
65 Städte 43 Landgemeinden und 17 Freimaurerlogen ſind kor
vorative Mitglieder des Hilfsvereins Der Verein grund
ſätzlich davon ab die größere Zadl ver Taubſtummen in Heimen
zu kaſernieren Das Beſtreben geht dahin jedem in ſeiner hei
matlich verwandtſchaftlichen Umgebung einen VPflichtenkreig zu
ſchaffen ihn darin zu ſtützen und zu fördern Für W Ich
bietet das der Provinzialverwaltung gehörige me
in Schleuſingen eine Zufluchtsſtätte Den der le entlaſſenen
Mädchen wird beſondere Aufmerkſamkeit zugewen
tiger als eine gewerbliche iſt die Ausbildung im Hau

im Theater eingeleitet Grillpat e eviel Elemente hatten Denetal

e n e ee S
wH nsDie Geſamteinnahmen betrugen 2 B r5745 88 54 Es werden überwieſen i s

1592,22 Mk dem Fonds zur Gründung eines H für taub
bare Mädchen 13 095,49 Mk Der Unterſtützungsfonds hat da

rch eine Höhe von 37 69990 Mk onds zur Errichtung
jenes Heims eine ſolche von 72 991,69 M Geſamtvermögen
beträgt 110 681 ,59 Mk

Wiedergewählt wird der bisherige Vorſtand die Herren
Taubſtummenlehrer Simon Vorſitzender Wagner Stellver
treter Gebſer Kaſſenführer Linke Schriftführer MotenhauptStellvertreter Knoblauch Beſſitzer

Ein wichtiger Punkt war die Errichtung eines Heims
ür taubſtumme Mädchen durch Erwerb des den
t Kohlſchütterſchen Erben gehöri v Grundſtückes in der Burgſtraße 29/29 hier Die Mädchen ſollen

hier im Haushalt und in weiblichen Handarbeiten ausgebildet
werden damit ſie ſpäter allein fortkommen können Die Er
werbung wurde einſtimmig beſchloſſen ebenſo die Einrichtung eines
Haushaltungskurſus

Dieſer Verſammlung ſchloß ſich die 17 Verſammlung des
Tauhſtummenlehrer Vereins der Provinz Sachfen an Jm ge
ſchäftlichen Teile wurde der Vorſtand nen gewählt und zwar
direkt Jn denſelben wurden delegiert die Herren Schlechtweg
Erfurt Vorſitzender Martin Schriftführer und Eichel Rech
nungsführer Hierauf hielt Herr Direktor Kühling Weißenfels
ſeinen Vortrag über Vorſchläge zur Neugeſtaltung der Taub
ſummenbildung in den Anſtalten der Provinz Sachſen

Anszeichnungen Den Zollaufſehern Herren Gerſten
berger Schneider und Schönert hier wurde vom König
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Anfang der Baumblüte Aprikoſen und Pfirſiche haben zu
blühen begonnen Bald werden Frühbirnen ſowie Kirſchen und
Pflaumen folgen Die letzten ſchönen Tage haben auf die geſamte

egetation überaus günſtig eingewirkt
Das Verſchweigen der Händler Eigenſchaft in kleinen An

zeigen Jn den Tageszeitungen finden ſich häufig kleine An
eigen in denen einzelne Möbelſtücke Klaviere Teppiche Uhren

Fahrräder und dergleichen in einer Weiſe zum Kaufe angeboten
werden die den Anſchein erweckt als handle es ſich um Angebote
von Privatleuten während die Aufgeber der Anzeigen in Wirk
lichkeit Händler ſind Die Annahme daß es Ankündigungen
Privater ſeien wird beſonders dadurch hervorgehoben daß die
Anzeigen in einer Rubrik erſcheinen die erfahrungsgemäß von
Privaten benutzt wird um Gelegenheitskäufe anzukündigen Unter
dieſem Geſichtspunkte betrachtet enthalten ſolche Anzeigen die
ch auch durch die Abfaſſung und die Größe von ſolchen unter
cheiden wie ſie von Handels und Gewerbetreibenden erlaſſen zu

werden pflegen einen Verſtoß gegen die Beſtimmungen des Ge
ſetzes zur Bekämpfung des nnlauteren Wettbewerbes Es liegen
denn auch bereits eine ganze Reihe gerichtlicher Entſcheidungen
vor die ſich die Auffaſſung der beteiligten Handels und Gewerbe
treibenden zu eigen gemacht haben daß dieſe Art der Anzeige eine
wiſſentliche Täuſchung des Publikums und deshalb ſtrafbar iſt
Die an der Sache beteiligten Vereine zu denen auch die Schu tz
gemeinſchaft für Handel und Gewerbe Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Ulrichſtr 40 11 gehört ſchenken ſolchen
Anzeigen neuerdings die größte Aufmerkſamkeit und ſie ſind ent
ſchloſſen mit allen geſetzlichen Mitteln gegen den darin liegenden
Verſuch das große Publikum und das reelle Geſchäft zu ſchädigen
vorzugehen Eine Warnung dürfte deshalb am Platze ſein

e

Provinzidl Nachrichten
Merſeburg 3 April Zur Neuverpachtung der

königl Domäne Wendelſtein Unſtrut und zur Jagd
nutzung auf den Domänenländereien auf 18 Jahre vom 1 Juli
1915 ab bis zum 1 Juli 1933 iſt von der Regierung Termin auf
den 21 April vormittags 11 Uhr im Sitzungsſaale des Bezirks
gusſchuſſes anberaumt worden Die Domäne iſt rund 672 Hektar
groß Der Grundſteuerreinertrag beläuft ſich auf rund 38 000 Mk
Der bisherige Pachtzins betrug 65 000 Mk Zur Uebernahme der
Domäne iſt ein Vermögen von 375 009 Mk erforderlich Das
wäre ſo ein Stück Beſitz das ſich brillant für Siedelungszwecke
eignete Hier könnte Sachſenland Tüchtiges leiſten Red

n Weißenfels 3 April Die Stadtoverordneten
nahmen geſtern die Stiftung des Kommerzienrats Nolle ein
ſtimmig an 60 000 Mk zum Ankauf des Semingarpräparanden
gebäudes und 15 000 Mk für Einrichtung eines Jugendheims
Des Stifters Wunſch iſt auch eine Haushaltungsſchule für junge
Mädchen in dem Gebäude unterzubringen die für unſere Jnduſtrie
ſtadt recht wünſchenswert ſei Weiter ſtimmte die Verſammlung
dem Ban einer neuen Leichenhalle Erweiterung der Friedhofs
lapelle und Errichtung eines Krematoriums zu die Koſten ſollen
148 000 Mk betragen Für die Aenderung der Bahnüberführung
an der Merſeburger Straße wurden 63 000 Mk bewilligt für einen
großen Plan der Ergänzung und Erweiterung der Kanaliſation
1210 000 Mk doch ſollen die einzelnen Projekte von Fall zu Fall
einer beſonderen Beſchlußfaſſung unterliegen Weiter ſtimmten
die Stadtverordneten noch einer Vorlage des Magiſtrats zu nach
der die Zahl der unbeſoldeten Stadträte von 5 auf 8 erhöht wer
den ſoll

Zeitz 3 April EErnennung Die A Riebeckſchen Mon
tanwerke G zu Halle haben am 1 d Mts ihren Leiter der
hieſigen Grubenderwaltung Herrn Berginſpektor Hermann Laus
zum Grubenbetriebsdirektor ernannt A

4 Bitterfeld 3 April Arbeitsniederlegung Jn
den Werkſtätten der Luftfahrzeug Geſellſchaft legten faſt alle
Schloſſer ihre Arbeit nieder da ſie keine Ueberſtunden halten
wollen Dieſer Ausſtand iſt um ſo empfindlicher als die Geſell
ſchaft bedeutende Aufträge für England in Erſatztetilen für die
engliſchen Luftſchiffe hat

Aken 3 April Verhaftete Brandſtifter Geſtern
brannten eine in der Nähe des ſogenannten Lorf eines herrſchaft
lichen Gutes mit Ziegelei gelegene Feldſcheune und zwei daneben
ſtehende Strohdiemen vollſtändig nieder Eine Droeſchmaſchine
a Stroh und Heuvorräte die in dem F n aufge
peichert waren ſind vernichtet Die Entſtehung des Feuers iſt
Guf mutwillige Brandſtiftung zurückzuführen Ein Gendarm hat
die Schuldigen auch auf friſcher Tat gefaßt

Tanne Harz 2 April Ein weiteres Oeafer des
Goslarer Familiendramas Jn hieſiger Forſtgemar
kung iſt die Leiche eines Mannes gefunden Die Unterſuchung hat
ergeben daß es ſich um den vermißten Kaufmann Deichmann aus
Goslar handelt wie durch verſchiedene Briefe die vorgefunden
wurden feſtgeſtellt iſt Da Deichmann ſchon ſeit etwa 14 Tagen
vermißt wird die Leiche aber erſt höchſtens zwei Tage am Fund
orte gelegen hat ſo iſt wohl anzunehmen daß er die Zeit her
im Harz aufgehalten hat ne iſt Deichmann durch die
Zeitungen von dem Drama das ſich inzwiſchen bei ſeiner Familie
abſpielte unterrichtet worden und dadurch zu dem Entſchlus ge
kommen auch freiwillig aus dem Leben zu ſcheiden alſo
das vierte Opfer des Familiendramas Die Leiche des
Unglücklichen wurde heute auf Veranlaſſung der nach
Goslar transvportiert

Ardeinad 2 Aoril 250 jäh ri ges Ju t m desRudolſt Gumnaſiums za S
Gymnaſium begeht heute und morgen die Feier ſe 250 jährigen
Beſtehens Die Feierlichkeiten wurden geſtern
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maligen Schülern wurden 5000 Mk von der Stadt Rudolſtadt
1000 Mk zugunſten der Anſtalt geſtiftet

zſch 3 Avril Spionage Auf dem Bahnkörper
der Strecke Delitzſch Leipzig wurden Donnerstag nachmittag bei
der Station Rackwitz drei Leute angetroffen die Skizzen von der
elektriſchen Oberleitung machten Herr Stationsvorſteher Peters
aus Rackwitz beobachtete die Leute eine geraume Weile und machte
e dann ſchließlich an ſie heran Auf die Frage was fe dort

eben erhielt er keine Antwort und bald merkte er daß er es
mit Ausländern zu tun haben müſſe Sie wurden zur Station ge
bracht wo ſie nach dem Dazwiſchenkommen des zuſtändigen Gen
darmen je 3 Mark Strafe wegen Betretens des Bahnkörpers be
sablten Außerdem wurden ihnen die gemachten Bleiſtiftſkizzen
b bis 30 an der Zahl abgenommen Von Rackwitz wandten
die Fremden zu Fuß längs des Bahnkörpers nach Leipzig Ein
Delitzſcher Herr der ihnen folgte machte dort die Polizei auf ihr

es Treiben aufmerkſam Die politiſche Abteilung der
Po ließ in dem Hotel der Fremden die Koffer unterſuchen
Ueber das Ergebnis der Unterſuchung und der Maßnahmen der
Polizeibehörde konnte man zurzeit noch nichts Näheres mitteilen
Es bandelte ſich wie mitgeteilt wird um drei Engländer die mit
dem Mittagszuge von Bitterfeld gekommen waren

Seringen 3 April Brezelverteilung Geſtern
nachmittag wurden von Mitgliedern des Magiſtrats an ſämtliche
Schulkinder Brezeln verteilt Dies iſt ein uraltes Vermächtnis
und ſoll von der Gräfin Clara von Stolberg Stolberg herſtammen
Die Klaſſen marſchierten einzeln nach dem Rathaus und empfingen
die leckeren Dinger Die letzte Klaſſe erhielt 6 Stück pro Schüler
die erſten Klaſſen bis 25

Auerfurt 3 April Der bisherige Ortsſchulinſpektor, Pfarrer Hugo Seemann aus Balgſtädt Kreis
Querfurt iſt zum Kreisſchulinſpektor in Liebenwerda ernannt
worden

Wiehe 3 April Das erſte Gewitter Nachdem
ſchon am Donnerstag abend fernes Wetterleuchten das Nahen
eines Gewitters angekündigt hatte zog gegen 23 Uhr nachts ein
Gewitter mit ſtarken elektriſchen Entladungen über unſer Tal
hinweg Auch der Regen war ziemlich heftig

Sergisdorf 2 April Das Befinden des hier ver
unslückten Gymnaſiaſten Czech aus Helbra iſt wie
wir hören befriedigend Dem bedauernswerten Knaben ſind
beide Beine bei dem Unfall gebrochen Erfreulicherweiſe darf
man jedoch auf völlige Wiederherſtellung hoffen

Seiligenſtadt Eichsfeld 3 April Der Generalpar
deon Amtlich wird feſtgeſtellt daß über fünf Millionen Mark
im Kreiſe Heiligenſtadt infolge des Generalpardons mehr als bis
ber zur Veranlagung gekommen ſind

Sandersleben 3 April Amtseinführung Herr
Bürgermeiſter Kn ochenhauer wurde Dienstag nachmittag
durch Herrn Kreisdirektor von Kroſigk in ſein Amt eingeführt
Der Gemeinderat war vollzählig erſchienen auch waren die Be
amten der Stadt anweſend

Bernburg 3 April Ein gemeinſames Waſſerwerk
der Stadt und des Fiskus Dem Landtage iſt geſtern
eine Vorlage der Staatsregierung zugegangen ein neues Waſſer
werk für die herzoglichen Salzwerke zu errichten Dabei wird auf
die Möglichkeit hingewieſen das Waſſerwerk ſo auszubauen daß
auch die Stadt Bernburg mit Waſſer verſorgt werden könnte

Deſſaun 2 April Bismarckturm Bei einer geſtern
hier abgehaltenen öffentlichen Bismarckfeier der Abteilung Deſſau
der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft teilte der Vorſitzende General
von Kracht mit daß zum 100 Geburtstag Bismarcks am 1 April
nächſten Jahres hier im ſtädtiſchen Schillergarten im Oſten der
Stadt ein Bismarckturm errichtet werden ſoll Die Koſten be
tragen 6000 Mark davon ſind 1500 Mark bereits vorhanden Die
übrige Summe ſoll durch einen öffentlichen Aufruf aufgebracht
werden Auf dem Turm ſollen bei nationalen Feſten Freudenfeuer
angezündet werden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die franzöſiſche Preſſe zum Ableben Paul Heyſes

Paris 3 April Die geſamte hieſige Preſſe bringt die Nachricht vom Ableben Paul Heyſes und manches Blatt widmet ihm

einen warmen Nachruf Beſonders ſchöne Worte findet der
Figaro für den Entſchlafenen Das Blatt ſchreibt Paul Heyſe

ein Liebling der Götter und ein Olympier war von ſeinem Vater
in der klaſſiſchen Kunſt erzogen worden er war ein Meiſter der
deutſchen Sprache Die griechiſchen Götter hatten ihm Angeſicht
Haltung und Stimme des Phöbos Appollon geſchenkt Sein Wert
iſt umfaſſend und Wundervolles miſcht ſich mit Mittelmäßigem
Man darf Paul Heyſe nicht wie manche ſeiner Bewunderer
wollen mit Goethe vergleichen ſondern muß ihn aus ſeiner Zeit
heraus betrachten Viele ſeiner Werke werden ſpurlos verſchwin
den aber von ſeiner ungeheueren Arbeit wird auf ewig ein Stil
beſtehen bleiben der niemals fehl ging Seine Liebe zur Schön
heit die ſich niemals verleugnete iſt ein Strahl des attiſchen
Lichts der auf dem Helme der Pallas Athene ſpielt

Hochſchulnachrichten
Der Profeſſor der altteſtamentlichen Theologie Bertholet

in Tübingen hat einen Ruf nach Göttingen erhalten

Ausrüſtung einer Expedition zur Rettung verſchollener Nord
andforſcher Der ruſſiſche Miniſterrat hat auf Vorſchlag des

Marineminiſters außeretatsmäßig 375 000 Rubel zur Ausrüſtung
on Expveditionen zur Rettung der arktiſchen Expeditionen von
Sjiedow und von Ruſſanow und Bruſilon bewilligt

Theater und Muſik
Bühnenchronik

Otmar Lang bisher artiſtiſcher Leiter des Hamburger Ope
kettentheaters iſt als Direktor des Zentralthegaters in
Dresden verpflichtet worden Direktor Lang war im Jahre

1905 an der Krollſchen Oper und im Theater des Weſtens in Berlin
als Regiſſeur tätig

Die Sonnenfinſternis das viel umſtrittene Werk
von Arno Holz intereſſierte bei ſeiner Aufführung im Stutt

garter Hoftheater trotz ſeiner gefährlichen Länge das Publikum
bis zum Schluß Darſtellung wie Regie waren ganz hervorragend
und trugen das Jhrige zu dem Erfolg des Stückes bei Die Spiel

Der luſtige Raub Bauernpoſſe in drei Aufzügen von
Chriſtian Flüggen erlebte durch die Schlierfeer ihre ſehr bei
fällig aufgenommene Utaufführung im Deutſchen Theater in
München Der Held des Stückes führt ein ganzes oberbayeriſchesDorf an der Naſe herum Die Schlierſeer mit Terofal in der
Titelrolle ſwielten wie immer vortrefflich Der Verfaſſer wurde

ftmals gerufen

Hofkapellmeiſter Laugs verläßt Berlin Aus Berlin ſchreibt
unſer Muſikberichterſtatter Wieder ſteht der königl Hofoper ein
bedeutender Wechſel bepor Hofkapellmeiſter Robert Laugs der

leitung hatte Geheimrat Meery

ſeit September vorigen Jahres ſich im Verbande der tsnialihen
nBühnen befindet iſt bei der Generalintendantur um ſeine

m

kaſſung eingetrommen Vrieſe iſt ihm auch entgegen anderslauten
den cherungen gewährt worden und zwar mit dem ausdrück
lichen Vorbehalt daß man bei gelegener Zeit wieder auf ihn zu
rückgreifen werde Herr Laugs ſieht ſich nicht wegen mangelnden
Erfolges zu dieſem Schritt gezwungen Sie ſind in den Perſonal
vrerhältniſſen der Oberleitung der Königl Oper die bereits zu
wiederholten Malen Veränderungen veranlaßt haben begründet
Der verdiente Muſiker ſieht ſich entgegen ſeinen Erwartungen in
e künſtleriſchen Entwickelung dadurch gehemmt daß ſämtliche
Neuaufführungen und der größte Teil der Wagner Opern dem
Generalmuſikdirektor Blech vorbehalten ſind Auch hätte er die
zöniglichen Sinfoniekonzerte nicht leiten dürfen da Richard Strauß
nach längerer Pauſe wieder ans Dirigentenpult zurückgekehrt iſt
und dieſe muſikaliſchen Veranſtaltungen ſelbſt übernehmen wird
So zieht es denn Herr Laugs vor wieder an die Stelle ſeiner
früheren Tätigkeit nach Hagen zurückzuziehen wo er neben
dem Amt eines ſtädtiſchen Muſikdirektors auch die Leitung eines
Konſervatoriums inne haben wird Laugs hatte vor Jahren als
er während des Weingartnerſtreites aushilfsweiſe einſprang durch
eine ausgezeichnete Aufführung der Meiſterſinger die Aufmerk
ſamkeit auf ſich gezogen ſo daß er ſpäter an die Hofoper berufen
wurde Er dirigierte in letzter Zeit mit Erfo g Mignon
Figaros Hochzeit die Meiſterſinger und den Fliegenden

Holländer Jedenfalls lenkt der neue Wechſel wieder auf ge
wiſſe Mißſtände an den königlichen Bühnen hin

Lufſſchifahrt

Reiſeſcheine für franzöſiſche Luftſchiffer
Paris 3 April

Das deutſche Generalkonſulat in Paris hat am 2 April
Charles Caſenave einen Reiſeſchein für eine Freiballon
fahrt ausgeſtellt die er von Paris nach Deutſchland in Be
gleitung des Prinzen Roſpiglioſit in der Zeit vom 11 bis
25 April zu unternehmen beabſichtigt desgleichen für den
Flieger Conſtant Schemel für einen Flug auf einem
Eindecker von Dijon nach Epinal Saargemünd Homburg
Worms Darmſtadt Frankfurt a Schlüchtern Meinin
gen Gotha und zurück

Der Fernflug Monace Der Aviatiker Brindejonc des Mouli
naux der an dem Flugwettbewerb nach Monaco teilnimmt hat
Donnerstag einen glänzenden Flug vollbracht Donnerstag früh
war er von Madrid abgefahren und gegen abend kurz nach 6 Uhr
in Marſeille gelandet Er iſt vorſchriftsmäßig zunächſt in Vit
toria 11 Uhr morgens niedergegangen nach einhalbſtündigem
Aufenthalt nach Bordeaux abgefahren dort abermals vorſchrifts
mäßig gelandet und hat alsdann Benzin aufgenommen Von dort
iſt er über Albi nach Marſeille geflogen wo er auch glücklich
landete Freitag ſollte er den Reſt des Weges von Marſeille nach
Monaco zurücklegen und dürfte vorausſichtlich den Sieg im Wett
bewerb davontragen

Vermiſchtes

Die Kataſtrophe auf den Eisfeldern von Reufundland

London 3 April
Aus Sankt Johns auf Neufundland wird hierher tele

graphiert Nach einem Marconi Telegramm vom Kapitän
der Bellaventure nahm dieſer Dampfer 37 Ueberlebende
des Seehunddampfers Neufundland auf 64 ſind tot
und 20 werden vermißt Alle anderen Seehundjäger außer
den 120 Mann vom Reufundland kamen nach furchtbaren
Schwierigkeiten auf ihre Dampfer zurück Die Neufund
land Mannſchaft war auf einer Eisſcholle die ſich vom
Haupteis abtrennte Kapitän Kean der mit ſeinen Offi
zieren und Maſchiniſten an Bord des Neufundland ge
blieben war bat ſofort drahtlos andere Schiffe um Hilfe
Doch infolge des furchtbaren Unwetters fand man die Un
glücklichen erſt nach 48 Stunden Die Ueberlebenden ſind
in ſchrecklichem Zuſtande Das Grenfell Jnſtitut für See
leute iſt in ein Hoſpital umgewandelt Die Vermißten
gelten für verloren

Der Brand von St Auguſtine Die älteſte Stadt Amerikas
der Badeort St Auguſtine im Staate Florida iſt geſtern von einer
verheerenden Feuersbrunſt heimgeſucht worden Eine ganze An
zahl Hebäude darunter das Rathaus einige Hotels und ſpeziell
eine große Anzahl hiſtoriſcher Gebäude die an die Herrſchaft der
Spanier erinnern fielen dem wütenden Element zum Opfer Das
Feuer brach wie die Daily Mail meldet in einem kleinen Hotel
am Meeresufer aus griff jedoch ſo ſchnell um ſich daß in kurzer
Zeit die Hotels Claremonts Magnolia Munſon und Florida in
hellen Flammen ſtanden Hunderte von Gäſten dieſer Hotels
waren gezwungen nur notdürftig gekleidet auf die Straßen zu
flüchten Eine Frau die in paniſchem Entſetzen aus dem dritten
Stockwerk eines Hotels auf die Straße ſprang blieb unten tot
liegen Zahlreiche andere Perſonen erlitten auf der Flucht er
hebliche Verletzungen oder BVrandwunden Dem ſchnellen Ein
greifen der Feuerbrigade von Jackſonville die in einem Spezial
zug herbeieilte war es zu danken daß nicht die geſamte Stadt ein
Raub der Flammen wurde Das Rathaus brannte bis auf die
Grundmauern nieder Der angerichtete Schaden iſt recht beträcht
lich er beläuft ſich auf mehrere Millionen Mark Miliztruppen
und Polizei halten die Brandſtätte in weitem Umkreiſe abge
ſperrt um Diebſtähle zu verhindern

Verurteilung wegen Anwerbung eines Deutſchen zum
Militärdienſt im Ausland Jn Frankfurt a M wurde
wegen verſuchter Anwerbung eines deutſchen Untertanen zum
Militärdienſt für eine ausländiſche Macht der 25jährige
Stenograph Karl Neidhardt aus Bayern von der hieſigen
Strafkammer zu einem Monat Gefängnis verurteilt Der
Verurteilte wollte in die holländiſche Kolonialarmee ein
treten und hatte verſucht auf der Durchreiſe in Frankfurt
am Main einen Ausläufer ebenfalls zum Eintritt in hol
ländiſche Militärdienſte zu überreden Den Ausläufer hatte
er dadurch willfährig zu machen geſucht daß er ihn in med
reren Wirtſchaften freihielt

Enver Paſchas Gemahlin Allerlei Jntereſſantes von der
Prinzeſſin Nailé der Gattin des türkiſchen Kriegsminiſters weiß
das engliſche Blatt Truth dem B T zufolge zu erzählen Die
Prinzeſſin zählt 25 Jahre iſt eine eifrige Leſerin von Romanen
ind franzöſiſchen Gedichten und widmet ſich ſeit der Revolution
mit gleichem Eifer auch der Lektüre franzöſiſcher und türkiſcher
Zeitungen Als Mädchen bewohnte ſie ſtändig einen Flügel des
Jildiz Kiosk und verbrachte ihre Jugendzeit in n Abge
chloſſenheit Wenn ſie auch wie alle türkiſchen Prinzeſſinnen mitPenern und Baſen und Altersgenoſſen beiderlei Geſchlechts in den

Gärten ſpielen durfte ſo hatten dieſe Spiele doch mit der Schleier
anlegung die für jede Türkin das Ende der Kinderzeit bedeutet
ein Ende Jn Enver Bei hatte ſich Prinzeſſin Nailé lange bevor
ſie ihn ſah verliebt ſie hatte von ihm in den Zeitungen geleſen
und Mittel und Wege gefunden ihm die Neigung die er erweckt
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zu verraten Enver hatte nicht gesögert zu h und ſo
entſpann ſich zwiſchen beiden bald ein reger Briefwechſel Der
Sultan der Onkel der Prinzeſſin gab ſchließlich die Einwilligung
zur Verlobung mit der Bedingung daß die Hochzeit bis zur Be
endigung des Balkankrieges aufgeſchoben würde Vor der Revo
lution galt die Heirat mit einer Prinzeſſin für einen alſo bevor
zugten Bei oder Paſcha als eine beſonders hohe Auszeichnung Der
alſo Geehrte war in Wahrheit nur der ergebene Diener ſeiner hohen
Gemahlin und mußte ſchwören daß er während der Dauer der
Ehe auf andere Frauen verzichten werde falls der Sultan nicht
anders beſchließen würde Die Mitgift entſprach dem Range der
Gattin Auch Prinzeſſin Nailé hat ein reiches Heiratsgut in die
Ehe gebracht Jm übrigen lebt ſie aber als Gattin Enver Paſchas
nicht in einem Mileu orientaliſcher Ueppigkeit ſondern teilt die
Wohnung ihres Gemahls im Kriegsminiſterium Sie wird als
eine hervorragende Schönheit geſchildert und einen beſonderen
Reis ſollen ihre wundervollen großen Augen bilden die jeden un
widerſtehlich in ihren Bann ziehen Am Hochzeitstage trug ſie eine
europäiſche Toilette denn wie in der Literatur huldigt ſie auch
in Sachen der Mode durchaus europäiſchen Anſchauungen Sie
ſpricht geläufig franzöſiſch und engliſch aber noch nicht deutſch und
zählt unter ihren Freundinnen viele Damen der europäiſchen
Kolonie Konſtantinopels unter denen die Nichte des franzöſiſchen
Botſchafters Conſtans an erſter Stelle figuriert Am Ho
tage wurde die Prinzeſſin nicht nur von ihren europäiſchen Freun
dinnen gefeiert ſondern es waren auch 300 türkiſche Damen mit
unverſchleiertem Geſicht erſchienen um der Braut ihre Glückwünſche
auszuſprechen

hetzte Depeſchen
Das neueſte Attentat der engliſchen Wahlweiber

London 3 April
Anhängerinnen des Frauenwahlrechts verſuchten heute

morgen die Belmoutkirche im Weſten von Glasgow in die
Luft zu ſprengen Es erfolgten drei Exploſionen durch die
aber nur die Tür und die Türſchwelle beſchädigt wurden

Das Befinden des Papftes
Köln 3 April

Nach einem Telegramm der Kölniſchen Volkszeitung
gebe der Zuſtand des Papſtes nach menſchlichem Ermeſſen zu
keinerlei Befürchtungen Anlaß wie es von einigen Zeitungen
ausgeſprochen wird An manchen Tagen äußere ſich bei ihm
ein altes Gichtleiden am rechten Knie was alsdann ſeine
Stimmung etwas beeinfluſſe Dies legten dann zufällige
Audienzbeſucher als ein ſchlimmes Zeichen aus

Ausſcheiden des Chefredakteurs Dr Mohr aus der Redaktion
der Münchener Neueſten Nachrichten

Wie aus München 3 April gemeldet wird hat der
Chefredakteur der Münchener Neueſten Nachrichten Dr
Martin Mohr wie das Blatt meldet dem Verlag den
Entſchluß unterbreitet aus ſeiner Amtstätigkeit zu ſcheiden
Herr Dr Mohr beabſichtigt ſich wiſſenſchaflichen Arbeiten
auf dem Gebiete des Zeitungsweſens zu widmen Auf Er
ſuchen des Verlags wird Herr Dr Mohr die Geſchäfte der
Redaktionsleitung weiter ſühren bis die Frage der Nach
folge geregelt iſt

Zum Flugverbot Pegouds in München
München 3 April

Die Münchener Neueſten Nachrichten melden Das
Eingreifen der franzöſiſchen Geſandtſchaſt in München für
den Flieger Pégoud deſſen geplante Flüge auf dem Flug
platze Puchheim bekanntlich verboten worden ſind hat den
Erfolg gehabt daß die Angelegenheit noch einmal im Mini
ſterium zur Sprache kommt Die Entſcheidung dieſer Frage
wird vorausſichtlich heute nachmittag oder morgen früh
erfolgen

h

Zum Fall von Torreon
London 3 April

Nach einer Depeſche aus Torreon iſt dort kein Aus
länder getötet oder verwundet worden Die Kämpfe be
gannen am 27 Februar Ununterbrochen fanden Stürme
auf die Bundestruppen ſtatt Villa unterhielt tagsüber
Artilleriefeuer und ließ nachts zum Sturm vorgehen Die
Stellungen wurden wiederholt genommen und wieder ver
loren Schließlich räumten die Bundestruppen Torreon und
zogen nach Süden ab

Die Kämpfe in Epirus
Valona 3 April

Meldung der Agenzia Stefani ehe
Nach hier eingetroffenen Nachrichten haben 80 grie eSee aufgereizt von dem helleniſchen Biſchof die alba

niſchen Gendarmen angegriffen wobei es zum blutigen
Kampfe gekommen und ein holländiſcher Offizier verwundet
ſei Die Stadt befände ſich noch immer in albaniſchen
Händen

Bäder nnd RKurorte
ie Kurfrequenz von Friedrichroda weiſt in den Monaken

Jan bis Ende März eine Zahl von insgeſamt 1079 Gäſten auf
worunter ſich 465 Paſſanten befinden

55

Wetterwarte an Hamburg
nd der des Reichs better DtenſtesRut grr Depe gen Nachdruck verboten

5 April Bewölkt mit etwas Regen teils heiter
6 April Meiſt heiter rauh windig Nachtfroſt
7 April Bedeckt trübe kalt windig

April Meiſt trübe kühl lobhafter Wind

Veran wortlich für den politiſchen Teil Stegfried Dyckeben örtlichen Teil für Provingialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw M artin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Zaer für den Anzeigenteil Albert Barth Drug und Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Verichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Anterhaltungsblatt
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Handoel Geowerhse u Vorkohr
Berliner Börsoe

Telephonischler Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 205,75 Diskonto 188 Deutsche

Bank 250,25 Türkenlose 169 Lombarden 21,87 Kanada 209,50
Laurahütte 153,50 Bochumer Guss 226 Gelsenkirchen 196,25
flarpener 184,37 Deutsch Luxemburg 132,50 Phönix 240,25
A E G 248,50 Hamburger Paketfahrt 132 Nordd Lloyd 123,25
Hansa 265,87 Tendenz Schwach

Am Kassamarkt notierten höher Akt Ges für Bauaus
führungen 2 Feldmühle Cosel 2,25 Deuitsche Gussstahlkugeln
3,50 Kronprinz Metall 2,25 Baer Stein 2,50 Weser Aht Ges
4,75 Deutsche Waffenfabrik 7,25 Konkordia Spinnerei 3 Th Gold
schmidt 3 Braunkohlen und Brikett 4 Capito Klein 50 Kon
solidation 2 Leonhard Braunkohlen 4,50 Niederlausitzer Kohlen 2
Rositzer Braunkohlen 2 Finkenberg Zement 3 Alsen Zement 3
Reichelt Metall 4,50 nie driger Cröllwitzer Papiertfabrik 3,50
Adler Fahrrad 2 Bruchsal Maschinen 2 Daimler Motoren 50
Düsseldorfer Maschinen 6,75 Vogtländ Maschinen 3 Deutsche
Gasglühlicht 3,50 Kahla Porzellan 3 Rauchwaren Walter 5
Zimmermann Piano 1I,25 Lindener Weberei 3,50 Anilinfabrik
Treptow 16 Griesheim Elektron 3,20 Höchster Farben 6
Badische Anilinfabrik 11,70 Elberfelder Farben 10,50 Hösch 3
Khein Nassau 3 Werschen VWeissentfels 3,50 Thüringer Nadel
tabrik 2,50 Ammendorfer Papier 3,50 Thörls Oelfabrik 2,50
Aplerbecker Bergwerk 5 Deutsche Babcock 50

Zum Kurszettel Berlin 3 April Badisehse StaateAnleihe 0809 unk 18 96 750 G 4 Bayrisehe Staats Anit 97,10 G
4 Bayrische dtaats Anteine 08 unt 1918 97 10 4 Sohwars
burg Sondershausen 3 Wärttemb Staats Anierhbe 81 83
43 50 G 390 Kameruner Kisenbahn Antenle 3 je Deutsep
Ostatfrikanisohe dehaldversohr gar 90 G Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 96 766G Darmstädt dadt Ani 1909 un 165
3 l Dessauer ded Anleihe 1896 49 Düeseidorter Stadt
Anleibe 1800 7 98 09 95 26 b Jenaer Stadt An 1900
3 enaer Stadt Anl 1904 49 Nordhauser Stadt Amaeihe
1908 uns v 1919 4 Quedlinburger dtadi Anleihe 1903 unk
1915 m P Rhorner sfadt Anit Huu0 O 94 106 I prozHessische Komm Obl 67,10 G 3 Desterreiohisone Nord
Westdahn Obiigationen 1874 konv, VWountsohe Solvay
Werke 99 90 G Klberteider Farben anx 1417 101 90 G PFelton

Guillieaume Leanmeyer 00 96 30 b Vereinigte Lausitzer Glas
hütted ad5 50b

Lonuoner 86rse vom April Es notterten EKngi Konsois
76 Hio Tinto 70 13 Geduld 25 Goidtields Steel oom 665
See prets Hand Mines 06 Anaconda 7 Kastrand 1,u3Ghartered 1,00 Auroras West v 46 Vinderena Cons 0,28 ohannes
burg Goldtields O A Van Kyn 5 77, Albhus Generals 59 Kand
oieries Le West Kand Consols Senera Minmng G Kru

A Gorz2 Co addertontaro 12 25

Dor Kali Kuxenmarkt

Alexandershall 11200 11500 Johannashall 3700 4000
Bergmannssegen, 7250 7350 Justus Aktien 9490 95
Burbach 10200 107600 Kaiseroda 68509 7009
Buttlap 60 750 Krüugershall 121Carlsfund 5500 5700 Mariaglück 1525 1606Carlsglick 1350 1450 Max 4250 4400Fallersleben 1725 1775Neusollstedt 3350 3550Velsenfest 3100 3200 Neustassfurt 13500 153700
Glückautf 19700 20000 Keichenhall 1700 1300düunthershall 5000 5250 Ransbach 2600 2tHansa Silberberg 56050 5800 Ronnenberg 9 96 i
Hedwig 1700 1600Heiligemuhle 925 10600Heili enroda e 11400

Kothenberg 2500 26660
Salzdetturth
Salzmünde 5800 5900Held urg e 3 41 Ieutonia e e e 63 650Heldrungen 1200 1250 Thüringen 3350 3450HerterNeurungen 2550 2600 Walter 1500 1600

llohentels 5650 8800 Wendland 350Hohenzollern 7600 7800Hugo 9500 He0Hüpstedt 2800 2875
r nen

Die Verhandlungen über die Stillegungsaktion in der Kal
industrie sind wie Verlautet auf den T7 d M vertagt worden

Akt Ges für Glasindustrie vorm Friedr Siemens in Dresden
Der Aufsichtsrat beschloss der Generalversammlung 15 Proz
wie i Dividende Vorzuschlagen

W Wertheim G m b H Berlin Von der Verwaltung wird
dem Konfektionär mitgeteilt dass am Freitag die Zahlungen
offiziell emgestellt worden sind Eine Entsceheidung über die Zu
kunft der Firma W Wertheim kann vor Montag nicht erfolgen
Jedenfalls aber dürfte aut volle Befriedigung der Gläubiger wiont
zu rechnen sein Die Gesamtpassiven betragen soweit bis jetzt
ersichtlieh 18 Mill Mk von denen etwa 3 Mill Mk Waren
Schulden sind Das Warenlager einsehliesslich Inventar wird
auf 28 Mill Mk taxiert

Die Fahrzeugtabrik Eisenach erzielte für 1913 einen Gewinn
von 330 420 553 846 Mk und beantragt nach 216 543 271 407
Mark Abschreibungen eine Dividende von wieder 6 Proz bei
cinem neuen Vortrag von 85044 537 226 Mk

Deutsche Kaliwerke Akt Ges in Bernterode In der in
Strassburg i E abgehaltenen Aufsichtsratssitzung berichtete der
Vorstand dass sich die Werke des Konzerns sämtlich betrie
digend weiter entwiekelt haben Einen breiteren Raum in den
Verhandlungen nahm das Referat über die bekannten Be
strehungen betreffs Bindungs und Stillegungs Transaktionen zur
Verhinderung einer ungünstigen Gesetzgebung ein Der Ayuf
sichtsrat stimmte den vom Vorstand in dieser Angelegenheit
unternommwenen Schritten zu und ermäehtigte ihn den be
schrittenen Weg mit allen Mitteln zu verfolgen Das Jahres
ergebnis gestattet unter Beibehaltung der Vorsichtigen Finanz
politik die Ausschüttung einer Dividende von wiederum 10 Prox

Bei der Oberschlesischen Eisevindustrie Akt Ges für Berg
bau und Hüttenbetrieb in Gleiwitz beträgt im Jahre 1913 der
Nettogewinn 2 785 024 Mk gegen 2915 905 Mk im Vorjahre
Eine Dividende gelangt nicht zur Verteilung i V 3 Proz Die
Gesellschaft ist gegenwärtig ausreichend beschätftigt doch sind
die Verkuafspreise unbefriedigend

Akt GesDie Zigarettenfabrik Konstantin
schlägt 18 Proz Dividende Vor

Neue Verschmelzung im Kohlenkontor Wie man vom Nieder
rhein meldet hat die Gewerksohaft Vereinigte Constantin der
Grosse bei der Kohlenreederoi Stachelhhaus Buchloch G m b H
in Mälhelm a d Ruhr und Mannheim durch den Ankauf von Au

Kinihuss erworben Die Orösse des
erworbonen Anteils soll weniger als drei Viertel des 1 Mill Mk
betragenden Stammkapitals der genannten Firma betragen
Diese vertügt im Kahlenkontor über eine Kapitalsbeteiligung von
386 400 Mk und ber eine Tonuenbeteillzung Von 2597 600 sie
besitzt 5 Schleppdampter und 12 Rheinkähne mit einer rag
fähigkeit von zusammen I 500 t ferner eine Brikettiabrik in
Mannheim und voerftügt über eine Verkaufsorganisation in Süd
deutsohlaud Flliaten unterhält sie in Mannheim in Karlsruhe
und in Stuttgart Die Gewerksochaft Constantin der Orosse hat
bekannilieh vor kurzem bereits die Kohlenreederei Dörtelimann
in Mülheim a d Ruhr erworben die im Kohlenkontor über eine
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Beteiligung von 104 160 t verfügt so dass Constantin der Grosse
nunmehr auf eine Beteiligung von 361 760 t kommt und im
Kohlenkontor hinsichtlich der Beteiligung an die 7 Stelle tritt
Kürzlich war die Firma Stachelhaus Buchloch G m b H mit
dem Phönix in Verbindung gebracht worden doch hat sich
diese Kombinatſon nunmehr als falsch erwiesen

Die Bilanz der Farbwerke vorm Meister Lucius Bruening
in Höchst Main für 1913 weist nach Abschreibungen Von
4 450 642 4 068 312 Mk und Rückstellung von 300 000 Mk für
den Wehrbeitrag ein Gewinnergebnis von 16 383 417 Mk inkl
des Saldovortrages aus 1912 gegen 16 607 907 Mk im Vorjahre
auf In dem Gewinnergebnis des Vorjahres waren indessen
2 250 000 Mk frei gewordener Reserven enthalten welche aus
Anlass des 50 jährigen Geschäftsjubiläums zur Verwendung ge
langten Der Aufsichtsrat beschloss der am 9 Mai stattfindenden
Generalversammlung eine Dividende von 30 Proz wie i vor
zuschlagen und die Erhöhung des Aktienkapitals um 14 Mill Mk
auf 50 Mill Mk zu beantragen Es ist in Aussicht genommen
den Aktionären auf je drei alte eine neue Aktie zum Kurse von
140 Proz zum Bezuge anzubieten

Dividendenerhöhung der Fabrik photographischer Papiere
vorm Dr A Kurz Akt Ges in Wernigerode a H Der Auſ
sichtsrat beschloss der Generalversammlung die Verteilung von
8 6 Proz Dividende vorzuschlagen

Zwischen den Deutschen Waffen und Munitionsfabriken in
Berlin und dem Stahlwerk Becker Akt Ges in Wüllich ist eine
Interessengemeinschaft dergestalt zustande gekommen dass
beide Firmen in die im Jahre 1913 gegründete und von der
russischen Regierung genehmigte Aktiengesellschaft Para Bellum
in Petersburg ihre sämtlichen Erfahrungen Patente usw ein
bringen Zweck der Gesellschaft ist die Erzeugnisse beider

h zu Vertreiben jedoch in erster Linie Kriegsmaterial her
zustellen

Norddeutsche Jutespinnerei und Weberei Akt Ges In der
Generalversammlung wurde die Dividende ohne Debatte auf
12 Proz für die Vorrechtsaktien und 9 Proz auf die Stamm
aktien festgesetzt Ueber die Aussichten wurden keine Mit
teilungen gemacht Auf Anfrage wurde erklärt dass die Ver
handlungen wegen des Verkaufes der Aktien der Rigaer Jute
manufaktur an der die Gesellschaft beteiligt ist noch zu keinem
Resultat geführt hätten Die Verhandlungen schweben bekannt
lich seit langer Zeit mit der Asow Don Commerzbank Die Ver
waltung hat sich in einer früheren Versammlung die Ermächtigung
zum Verkauf geben lassen Die für den Verkauf eingestellte
Sperialreserve sei nicht in Angriff genommen worden da die
Liquidität der Gesellschaft sich weiter gebessert habe Dem
Spezialreservefonds wurden diesmal 2,5 Mill Mk überwiesen

Allgemeine Deutsche Kleinbahn Geselischaft Akt Ges in
Berlin In der ordentlichen Generalversammlung teilte General
direktor Dräger auf verschiedene Anfragen mit dass die mit
12 425 Mk vorgesehenen Abschreibungen auf Projektekonto sich
auf eine grosse Reihe von Projekten in Mitteldeutschland und
eine geringere Anzahl für Ostdeutschland beziehen die wie auch
noch andere Jahre hindurch geprütft aber nicht zur Ausführung
gelangt seien Man hätte im Zweifel sein können ob man diese
Projekte jetzt schon Vollständig abschreibe aber in Anbetracht
der günstigen Bilanz die man für 1913 vorlegen käönne habe
man diese Gelegenheit zur völligen Abschreibung wahr
genommen Bei der Krefelder Strassenbahn tritt die Gesell
schaft nur als Betriebsleiterin auf Der Betriebsvertrag der der
Gesellschaft viel Arbeit auferlege werfe ein angemessenes Er
trägnis ab

Commerz und Disconto Bank Die Generalversammlung
genehmigte die Abrechnung und setzte die Dividende auf 6 Proz
fest Ein Aktionär bemängelte den hohen Vortrag unä die Rück
stellungen für die Wehrsteuer die auf drei Jahre verteilt werden
sollte dann könnte Proz Dividende mehr verteilt werden
Der Vorstand erklärte dass eine Dividendenerhöhung angesichts
der ungewissen Zukunft nicht wünschenswert sei Das Zinsen
konto werde einen Minderertrag bringen der allerdings wohl
durch den Mehrertrag des Effektenkontos ausgeglichen werde
Der hohe Vortrag bilde eine gute Reserve

Amme Giesecke Konegen Akt Ges Braunschweig Die
Gesellschaft hat an mehrere Braunschweiger Banken 2 Mill Mk
4proz Obligationen begeben die zu etwa 99 Proz zur Ausgabe
gelangen sollen

Leipziger Pianofortefabrik Gebr Zimmermann Wie ein Tele
gramm meldet steht bestimmtem Vernehmen nach der Streik
in der Fabrik Selfhennersdort unmittelhar vor der Beendlgung
Der Ausstand hat nach Ansiecht der Verwaltung erhebliche
Störungen nicht verursacht und das Unternehmen ist zurzeit
normal besehäftigt

Diamantensubmisslon Die Entscheidung wem die Mihion
Karat Diamanten zufallen werden ist bereits getroffen Den Zu
schlag erhält die Firma Breitmeyer Co ondon die der
Debeers Co nahe steht Diese hatte einen Preis geboten der
ungefähr dem im letzten Jahre bezahlten 46 Mk entsprechen
dürfte während die Firma Coetennanns die bei der vorigen Sub
mission den Zuschlag erhielt als eruster Reilektant nicht mehr
in Betracht kam Diese Firma hat vielmehr unter den Nach
wirkungen der verschiechterten Geschäftslage im vorigen Jahre
zu leiden und verfügt noch über graosse Mengen unverkaufter
Diamanten s0 dass sie nicht entsprechend mitbieten konnte In
beteiligten Kreisen ist man über das Ergebnis der Submission
sehr ertfreut da man vielfach auf niedrigere Preise gerechnet
hatte Die oitzielle Bekanntgabe der Genehmigung des Zu
schlages durch den Staatssekretär Solf steht kurz bevor

Berlin Anhalüsche Maschinenbau Akt Ges in Berlin In der
Aufsiechtsratssitzung wurde beschlosson der Generalversammlung
die Verteilung einer Dividende von 4 Proz gegen 9 Proz im
Vorijahre und 10 Proz im Jahre 1911 vorzuschlogen Der dies
jährige Reingewinn entspriecht fast dem voriährigen doch sind
von ihm 600 000 Mk vorweg zur Raserve des Verlustes an dem
Geschäft mit der Lehigh Coke Conpanie entnommen worden
Ausser diesen 600 000 Mk werden auch der Reservefonds II
und die unverrechneten Effektengewinne zum Teil für dieses Ge
schäft mit herangezogen so dass das Unternehmen den Gesamt
verlust von 5 Mill Mk glatt abbucht Gleichzeitig wurde be
gechlossen nach freundsehaftlicher Uebereinkunuft mit der Stettiner
Chamottefabrik vorm Didier den bisherigen Gewinnverteilungs
modus zwischen beiden Gesellsehaften aufzuhehben

Neueröfinete Konkurse Fa S Baden Co Berlün Kohlen
handlung i Sachs, G m b Altenburg OGenossenschafts
brauerei für Bamberg und Umgebung G m d H Bamberg Fa
Klöckner Schulte Barmen Kim Curt Welseher Blelefeld
Kim W Müler Bitterfeld Böttehermstr Hermann Freitag
Borna Holzkfm Carl Pickass Bromberg Kfm Herm Köhler
Chemnitz Hofschlossermeister Gg F Rahn Darmetadt Kirn
Gg A Hässler Dresden Kohlenhändler Otto Eisele Gmünd
Kfm G Leszinskv Neukireh Tischlermeistet H Flügel tlof
Seiientabr M B C Petersen Kiel Roferendar a D Dr Paul
Maret Koblenz Arohitekt St Wittomann Mannheim Sehub
fabr Wilh Rock Pirmasens Kropper Heit und Wohltätigkelsanstalten G m b H in Liqu Kropp Sohlossermeister a on
Teüpbaoh Dreohslermeister A Löbner Torgau

Warén rend Froitulcto
III

Berlinar Frodaktondösrse 3 April Am Früh merktnetieran Wetzon inländ 187 00 2 00 ab Bahn u troi Mohle
Roggen loco 1565 50 ab Bahn u froi Mühle Haker

Innere Darmstädter Bank Wiliale T T r u

màrkischer mecklonburgisener vomm preussischer nseher
und eechlosischer fcin 65 162 mittel 152 164 gering
ruesisch und Donau mittel gering ab Babhr
und trei Wagen Mais amerit mir abtfall miz

runder 48 50 152 00 trei Wagen Gerste inländ
e mittel und gering 142 149 gute 150 00 153 00

r o und Donau leichte 134 37 sehworo 138,00 143 00
ab Bahn und trei Wagen EKrbsen intändische u ausländlsche
Futterware mittol 70 184 Faubenerbsen 185 208 ab Bahn urot Wagen Weizen we hl 00 22 09 27 59 Koggenmehl
O und 1 18 90 21 40 Weizenklore l 00 50 Roggen
klete 40 00 10 60 Lupinen blauo gelbe
Wiekon Seradella I NHamdurg 3 April Getroidemarkt Weizen stotigostholsteinor unà mecklenburgor 188 195 0 Roggen ruhig
mecklenbrg u altmärk neuer 163 69 09 russ cit Pud 1015
April Mai ſ17 00 Gerste test sodrass cit April 110 75 Ha ter
rühig neuer holsteiner und mecklenburger 1659 e2 Mais
ruhig amerikanisch mixed eit per März April La Vlata
cit neuo Ernte April Mai 102 50
Liverpool 3 April Steig7 per Juli 7 2 Mais ruhig

dunter amerik September 7
Budapest 3 April Weizen Tendenz willig per April

12 64 Mai 1254 Oktbr I 24 koggen Tendenz ruhig per
Apri i60 e Oktbr 67 Hater Tendenz rubig per April 7,72
Oktober 7,738 AMais Tendenz rubig per Alai 6 75 Juli 69
Kaps Tendenz ruhig August 90

Antwerpoeon 3 April Deutscher La Platazug Kontrakti
per April 52 Alai 52 Juni 6 47 Juli 45 Aug 6,42
Umsatz 130 000 kg LTendenz stetig

Zuelk er
Magdeburg 3 April Abend Kursse

Roter Vinter weizen per Mai
La Plata Juli 67

25 uni 32 August 9 ß Oktbr Dezbr 9,50 Januar
März 65 lendenz ruhig

Hambdurg 3 April Kübenrohbzueker I Vrod Basis 889
Kendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per April 20 17 17 MMat v 28227 25 2bJuni 9 28 30 aAugust 47 45 45Okt Dez 4960 50 60Jan März 3966 66 6656ruhig ruhig rubig

KaffeeHambduorg 3 April Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per i 48 00 G 47 75 G 47 75 GSeptembor 439 256 G 43 25 G 49 00
2 Dezember J 50 00 G 49 /5 G 49 76 G

Nöärz2 559 50 G 59 60 G 60 25 G
ruhig bdeohpt ruhig

Rio de Janeiro 3 April Kaffee Zutuhren 4900 Sack in
Rio 120600 Sack in Santos

Havre 3 April Kaffee good average Santos per Märs
59 75 per Aiai 60 75 per Sept 61 50 Dez 62 90 Ruhig

Kartoſtelmehl umd Stärke
Magdedurg 3 April Prima Kartotffelstärke und Meh

tar 100 kg 18 25 75 Stil
VFVett waren und Oele

Köln 8 April Roböt per loko 72 90 per Mai 71 06
Hamdurg 3 April Stadtschmalz 62,08 amerikan Steaw

62,75 Cbam n 54,50 Tendens stetig
Chemisehe Produkte

Hambarg 3 April Chilisatpeter per loko 67 Febr
März j 0 trei Vahrzeug Hamburg Tenäenz watt

Sspirienus
Nordhausen 3 April Branntwoin 85 Vol Vroz für 100 kg

104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz tur 100 kg 105 bi7
io6 92 50 93 50 per loko 12 19 ohns Fass ab Brennerei

Wolle
Broemen 3 April Baumwolle Upl loko middk 64 00
Liverpool 3 April Aegypt Baumwolle per Mat 08
Liverpool 3 April Baumwolle Umsatz 10000 Ballen

Import 7 00 Ballen davon amerik Lieterg 16 000 Ballen
Alexandria 8 April Aegyptische Baumwolle per Ma

17 24 Jult 17 29 Novbr 18 03
Metalle

London 3 April Chili Kupter ruhig 652, 3 Alon 66
Zinn Staits unregeim 169 3 A 170, Blei span stetig 18
engl 18 Zink gew Marke ruhig 2 spez Aarks 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren BEmdoen

Kew Vork 3 4 2 4 2 4Woeisen p Mai 100 100 Koggen loko 62 2
2 Juli 969 969 voehwalz p Aai 52 10 57Aais loko 76 h 78 Juli 10 72 10 77Aehdl Spring el 00 00 ew VorkChiongo Petroleum in Cases i 25 II 25Weozen p Mai 9 9 do in 8tard Witho 75 75Jali 875 8739 do in Cred Balanec 200 2960

Mais p Mai 68 679 Katfeo loko 9 9
v Juli 69 68 e Mai L 72 62Hater p Mai 38 367 v p Juli 8 69 8 97un STendenz Weizon stoetig Mais stetig

Wasserstände
bedeutet über unter Null

Sanie u Foil WuchsdaranR der 2 März r 3 April ra rpege a e 9 vv ne el m tie russ 10 SWeissenkels egel 72 64 282 2v Unterpegel J 1 18 J 1,10 8 7DTrotha on 2 2,72 3 e 2,60 12 unAlaleben Oberpegel 7268 2 2555Unterpegol 7243 72 24 9Bernburg e nCalbe Gherpegei e eVnterpegel u88
er Bger Rlihbo Moidt w

el VNuchs Aprn all Vuchs
4

2 T NiendernRKkRoasslau z 182 n Barhy 8 16 mu WSeohhnebeck 258 in672 Verdere i
d 3 STorgau 38 z e aV t do eeuekget Pegelstand 40 m om Oberfaul werden
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